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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Liebe Rosenbacher!
Abwasser geht alle an – selbst wenn der 
eigene Ortsteil von direkten Eingriffen 
verschont bleibt.
Wie bereits mehrmals und an verschie-
denen Stellen berichtet, beginnen dieses 
Jahr Abwasserarbeiten in Fasendorf, 
Oberpirk, Mehltheuer und Rößnitz. Wei-
tergeführt werden die Maßnahmen in 
Leubnitz und Fröbersgrün.
In Fasendorf wurden in der Woche 
13.02.-17.02.2017 in der gesamten Ortslage Bäume gefällt, um die 
nachfolgenden Arbeiten zu ermöglichen, die voraussichtlich am 
18.04.2017 beginnen sollen. Die Fertigstellung der Fahrbahn und 
Verkehrsfreigabe ist für den 30.11.2017 geplant. Die Nebenanla-
gen sollen bis zum 28.04.2018 fertiggestellt sein.
In Rößnitz ist der Baubeginn für die Teichkläranlage am 27.03.2017. 
Diese soll am 06.10.2017 fertiggestellt sein. Der Baubeginn für das 
Ortsnetz und Straßenbau I. Abschnitt, Schneckengrüner Straße, 
Hauptstraße (Bushaltstelle) ist für den 26.06.2017 geplant. Der  
Abschnitt I soll am 17.11.2017 fertiggestellt sein. Die Weiterführung 
Rest Hauptstraße, Tobertizer Straße, Teichstraße einschließlich der 
Nebenstraßen soll am 03.04.2018 beginnen und die Fertigstellung 
ist für den 26.10.2018 vorgesehen. 

Hurra,  
endlich ein Winter mit Schnee...
Endlich hatten wir richtiges Winterwetter mit viel Schnee. Die Kin-
der konnten sich jeden Tag in der weißen Pracht austoben beim 
Schlittenfahren, Schneemannbauen und Schneeballschlacht.
Aber auch bei den pädagogischen Angeboten im Zimmer be-
schäftigten sich alle mit dem Thema Winter. Es wurde experimen-
tiert, gemalt, gebastelt und gesungen. Da der Schneemann bei 
den Kindern ein sehr beliebtes Objekt ist, wurde er beim künstle-
rischen Gestalten in vielfältiger Form  umgesetzt. Unterschiedli-
che Materialien lernten die Kinder kennen und konnten verschie-
dene gestalterische Möglichkeiten ausprobieren. So entstanden 
tolle Einzel – und Gemeinschaftsarbeiten.

Team der Kita Mehltheuer

In Mehltheuer soll im Jahr 2017 die Abwasserschleuse im Bereich 
der Schleizer Straße saniert werden. Genaue Termine werden 
noch vereinbart.
In Oberpirk war am 21.02.2017 eine Bürgerversammlung, da die 
Bauarbeiten in der Talstraße bereits dieses Jahr stattfinden müs-
sen. Der Landkreis hat den Straßenbau kurzfristig auf 2017 vor-
gezogen – und da müssen die Leitungen natürlich mit rein. Die 
Hauptarbeiten in Oberpirk beginnen 2018.
Ebenfalls auf 2018 verschiebt sich der Beginn der Arbeiten in Ro-
dau. Ursprünglich für 2017 geplant, würden die Abwasser- und 
Straßenbaumaßnahmen die Verkehrsführungen in und um Rosen-
bach fast unmöglich machen. Am 20.02. beschloss die Vollver-
sammlung des ZWAV, die Abwassererschließung in Rodau 2018 
– 2020 durchzuführen, also ein Jahr später als geplant.
In Fröbersgrün wird in Kürze der „Umbau“ der Hauptstraße be-
ginnen. 2016 wurde die Kläranlage errichtet und der Pappelweg 
abwasserseitig erschlossen und erneuert.
Während des gesamten Jahres wird es deshalb wechselnde Ver-
kehrseinschränkungen bzw. Umleitungsregelungen geben. 

Trotzdem – Ihnen allen auch in diesem Jahr – Gute Fahrt!

Ihr
Achim Schulz
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GR-Sitzung vom 02.02.2017, 19.30 Uhr,  
Sitzungssaal Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
1. 	 Begrüßung durch den Bürgermeister
2. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. 	 Feststellung der Anwesenheit und Bekanntgabe vorliegender 

Entschuldigungen
4. 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
5. 	 Bestätigung der Tagesordnung 
6. 	 Festlegung der Unterzeichner des Protokolls der heutigen Sit-

zung
7. 	 Beschluss Protokoll vom 05.01.2017
8. 	 Allgemeines/Bürgeranfragen
9. 	 Mitteilungen des Bürgermeisters
10. 	Anfragen aus dem Gemeinderat
11. 	Wahl eines Friedensrichters
12. 	Beschluss Trauungen in der Windmühle Syrau
13. 	Anschaffung von Krippenmöbel in der Kita Zwergenschloss 

Leubnitz
14. 	Anschaffung von Hortmöbeln in der Kindertagesstätte Mär-

chenwald Syrau
15. 	Beschluss Breitbandversorgung
16. 	Aufhebung des Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Ge-

werbliche Umnutzung ehemaliger Gärtnereifläche "Alte Gärt-
nerei Syrau"

17. 	Billigungs- und Auslegungsbeschluss Entwurf zum Bebau-
ungsplan Gewerblicher Umnutzung ehemaliger Gärtnereiflä-
che "Alte Gärtnerei Syrau"

18. 	Beschluss zur Vergabe von Ingenieurleistungen für die Um-
nutzung von Lagerraum zum Vereinsraum in Rößnitz.

19. 	Kauf des Straßenflurstückes 57/11 (rückständiger Grund-
erwerb) und Tausch des Flurstückes 57/9 der Gemarkung 
Schneckengrün

20. 	Kauf des Straßenflurstückes 26/1 (rückständiger Grunder-
werb) der Gemarkung Schneckengrün

21. 	Kauf der Straßenflurstücke 289/3 und 288/9 (rückständiger 
Grunderwerb) der Gemarkung Oberpirk

22. 	Kauf der Straßenflurstücke 309/1 und 311/1 (rückständiger 
Grunderwerb) der Gemarkung Oberpirk

23. 	Kauf des Straßenflurstückes 29/2 (rückständiger Grunder-
werb) der Gemarkung Schneckengrün

24. 	Beschlüsse zu vorliegenden Bauanträgen
24.1 	Bauantrag zum Anbau eines Wintergartens, zum Neubau ei-

ner Garage und der Errichtung eines Teiches in der Gemar-
kung Schneckengrün

24.2 	Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses in der Ge-
markung Fasendorf

25. 	Beschluss zur Einstellung der finanziellen Mittel in den Haus-
halt 2017/2018 für die Maßnahme: Grundhafter Straßenbau 
und Gehwegbau Hauptstraße im OT Rößnitz

26. 	Beschluss zur Einstellung der finanziellen Mittel in den Haus-
halt 2018 für die Maßnahme: Grundhafter Straßenbau und 
Gehwegbau Straße nach Tobertitz im OT Rößnitz

27. 	Beschluss zur Einstellung der finanziellen Mittel in den Haus-
halt 2018 für die Maßnahme: Grundhafter Straßenbau und 
Gehwegbau Teichstraße im OT Rößnitz

28. 	Beschluss zur Einstellung der finanziellen Mittel in den Haus-
halt 2018 für die Maßnahme: Grundhafter Straßenbau Eigen-
heim Lorenz im OT Rößnitz

29. 	Beschluss zur Einstellung der finanziellen Mittel in den Haus-
halt 2018 für die Maßnahme: Grundhafter Straßenbau Weg zu 
Wunderlich im OT Rößnitz

30. 	Beschluss zur Einstellung der finanziellen Mittel in den Haus-
halt 2017 für die Maßnahme: Grundhafter Straßenbau Weg zur 
Mühle Im OT Rößnitz

31. 	Beschluss zur Entgegennahme einer Spende

Nichtöffentlicher Teil:

..........................................................................................................

Mitteilungen des BM - Öffentlicher Teil

1.	 Umbau „Alte Schule“ Syrau zum Kinderhaus
	 Der zur GR-Sitzung am 05.01.2017 ausführlich dargestellte 

Bauzustand ist weiter fortgeschritten.
	 Das größte Problem besteht in der Anbringung der Flucht-

treppen, die vor Aufnahme des Hortbetriebes gestellt werden 
müssen. Hierzu fehlen noch die Prüfung der Statik und die 
Freigabe der Bauaufsicht.

	 Die Heizungs-, Trockenbau-, Fliesenleger- und Elektroarbei-
ten sind weitestgehend abgeschlossen.

	 Die Fußbodenbelagsarbeiten beginnen am 02.02. mit dem 
Herausreisen der alten Beläge. Der Maler beginnt am 06.02. 
mit dem Deckanstrich.

	 Das Büro Dr. Porzky wird das Projekt nicht weiter begleiten. 
Demnächst muss der Gemeinderat über die Auftragsvergabe 
an ein anderes Planungsbüro beraten.

2.	 Allgemeinverfügungen Tierseuchenschutz (Lebensmittelüber-
wachungs- und Veterinäramt des Vogtlandkreises)
-	 Ausbrüche von Geflügelpest in Oelsnitz OT Taltitz und 

Zeulenroda-Triebes!
-	 Bekanntgemacht in den benamten OT der Gemeinde Ro-

senbach/Vogtl., in Rößnitz und Unterpirk.
-	 Bekanntgemacht an der Bekanntmachungstafel vor dem 

Gemeindeamt.

3.	 Sanierung der Altdeponie Mehltheuer
	 Frau Hegner hatte mehrmals nach einer beabsichtigten Sanie-

rung der Altdeponie in Mehltheuer gefragt.
	 Aus dem Sachgebiet Abfallrecht/Bodenschutz des LRA gibt 

es dazu folgende Stellungnahme:
	 „Voraussichtlich sind ab 2020 Arbeiten zur Verbesserung der 

Abdeckmächtigkeit im Bereich des östlichen Teils der Depo-
nieböschung vorgesehen. Mit der Konkretisierung und Beginn 
der Planungen werden die Gemeinde und die betroffenen Flä-
cheneigentümer informiert und einbezogen.“

4.	 FFW-Kleinbus Syrau
	 Die AG Verwaltung setzte sich in ihrer Sitzung nochmals mit 

der Verwendung des ursprünglich für Rößnitz geplanten Feu-
erwehrfahrzeuges - eines VW Kleinbusses auseinander. Dazu 
war Gemeindewehrleiter J. Sennewald anwesend und erklär-
te, dass der Bus zwar im Brandschutzbedarfsplan verankert 
sei, aber nicht zu den Einsatzfahrzeugen der FFW gehöre. 

	 Mit ihm werden Dienstfahrten (z.B. zu Schulungen) und Fahr-
ten mit Mitgliedern der Jugendfeuerwehren durchgeführt.

	 Weitere Nutzungen im Bereich der Gemeindefeuerwehr und 
der Gemeindeverwaltung sind möglich. Eine Nutzung für Ver-
eine ist nicht angedacht (versicherungstechnisch bedingt).

	 Meinung der AG V: 
	 Der Bus ist im BBPl beschlossen. Die Verwendung sollte ak-

zeptiert werden. Es besteht kein weiterer Gesprächsbedarf.

5.	 Kämmerei
	 Förderungen 2016
	 Die an die Sportvereine SC Syrau und Leubnitzer SV 2016 

ausgereichten Fördermittel wurden ordnungsgemäß einge-
setzt und abgerechnet.

6.	 Bauhofhalle
	 19.01. kam die Mitteilung des Notars, dass für den Erwerb 

der Bauhofhalle die Eintragung der Auflassungsvormerkung 
erfolgt ist.

7.	 Rosenbacher Anzeiger Februar 2017
	 Keine Mitteilungen des BM
	 Keine Tagesordnung GR Januar 2017

8.	 Briefkasten Leubnitz
	 Standort neu: Buswartehaus oder Dorfplatz  

(an der Hauptstraße)
	 Artikel im RA 02/2017
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Ortsübliche Bekanntmachung 

über die öffentliche Auslegung  
des Entwurfes zum Bebauungsplan  
Gewerbliche Umnutzung ehemaliger  
Gärtnereifläche „Alte Gärtnerei Syrau“

Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. hat am 
02.02.2017 in öffentlicher Sitzung den Satzungsbeschluss, vom 
28.08.2014, zum Bebauungsplan Gewerbliche Umnutzung ehe-
maliger Gärtnereifläche „Alte Gärtnerei Syrau“ in der Fassung vom 
27.09.2012 mit Begründung aufgehoben.

Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. hat am 
02.02.2017 in öffentlicher Sitzung für den Bebauungsplan Ge-
werbliche Umnutzung ehemaliger Gärtnereifläche „Alte Gärtne-
rei Syrau“ die erneute öffentliche  Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB gebilligt und die Beteiligung der Träger öffentlicher Belan-
ge nach § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Der Planbereich liegt im nördlichen Randbereich der Ortslage Sy-
rau an der öffentlichen Straße „Kulturenweg“.
Die Nord- Süd- Ausdehnung des Gebietes beträgt ca. 250m, die 
Ost- West- Ausdehnung ca. 400m.

Mit der Satzung wird das Ziel verfolgt, eine planungsrechtliche  
Voraussetzung zu schaffen, dass ein Teil der vorhandenen Gebäu-
de und Flächen gewerblich genutzt werden kann. Für die Erschlie-
ßung soll die bestehende Infrastruktur genutzt werden.

Der Entwurf des Bebauungsplanes Gewerbliche Umnutzung ehe-
maliger Gärtnereifläche „Alte Gärtnerei Syrau“ einschließlich Be-
gründung und Umweltbericht und integriertem Grünordnungsplan 
wird in der Zeit vom 13.03.2017 bis einschließlich 18.04.2017 bei 
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Straße 18, 08539 
Rosenbach/Vogtl., Zimmer 11, Bauamt, während der üblichen 
Dienststunden

Montag		  09.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 		  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch		  09.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 		  09.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 		  09.00 - 12.00 Uhr

öffentlich ausgelegt. 

Bei dem Bebauungsplan ist nach UVP- Gesetz eine Umweltver-
träglichkeitsprüfung erforderlich. Der Umweltbericht ist nach § 2a 
BauGB in der Begründung enthalten.

Es sind folgende umweltbezogen Informationen auf der Grundla-
ge des Umweltberichts und der Stellungnahmen im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden nach 
§§ 3 (1) und 4 (1) BauGB sowie im Rahmen der Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB 
verfügbar:

Schutz-
gut

Art der vorhandenen In-
formation Umweltbericht 

Art der vorhandenen Infor-
mation Stellungnahme

Mensch - Beeinträchtigung des 
Schutzgutes durch die 
Nutzungsänderung

- durch Lärm 
- durch andere Immissio-

nen( Geruch, Erschütte-
rungen)

SG Immissionsschutz LRA
- an der Nordseite nur sol-

che Gewebe zulassen, 
die ansässige Wohnbe-
bauung nicht stören 

RP- Chemnitz
- Eine möglicherweise vor-

gesehene Wohnnutzung, 
innerhalb der gewerblich 
nutzbaren Teilflächen, 
mit einem größtmögli-
chen Schutzabstand zur 
Bahnlinie ist zu berück-
sichtigen. 

Flora 
und 
Fauna

- vorhandene schutzwür-
dige Gehölzriegel 

- durch Neubepflanzung 
kann der Wert für Tiere 
und Pflanzen erhöht 
werden

SG Naturschutz LRA 
- Vorgabe einheimische 

standortgerechte Ge-
hölze 

Naturschutzbeauftragter  
W. Limmer 
- vorhandene Bäume er-

halten
- Vorgabe Pflanzstandort 

Boden - Reduzierung der Flä-
chenversiegelung

- Beschreibung der Mini-
mierung der Beeinflus-
sung und Vorhaben zur   
Handhabung mit dem 
Schutzgut durch sorg-
fältigen Umgang

SG Abfall- und Boden-
recht 
- nicht genutzte versiegel-

te Flächen sind zurück 
zu bauen

- beachten auf Flst. Nr. 492 
Altholz, Ziegelbruch und 
Betonreste lagern

Wasser - Regenwasser auf 
Grundstücken versi-
ckert

SG Wasserwirtschaft
- Pflicht zur Anzeige des 

Umgangs mit wasserge-
fährdenden Stoffen

- Sammeln des Schmutz-
wassers in Abflusslosen 
Gruben mit Dichtheits-
prüfung

- Flurstücke befinden sich 
in Trinkwasserzone III

Klima/
Luft/
Immis-
sions-
schutz

- landwirtschaftlich ge-
nutzte Mulde die als 
Kaltluftentstehungsge-
biet fungiert

- Nutzfläche durch Ge-
hölzstruktur abgeriegelt

- (siehe oben Schutzgut 
Mensch)

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich 
unter Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bauamt, Bernsgrüner Straße 
18, 08539 Rosenbach/Vogt. oder mündlich zur Niederschrift bei 
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Zimmer 11, Bauamt, Bernsgrü-
ner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl. abgegeben werden. Da 
das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass verspätet abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben können (§ 4a Abs. 6 BauGB).

Rosenbach/Vogtl., den 09.02.2017

Achim Schulz
(Bürgermeister)

9.	 Turmuhr Rößnitz
	 Vereinbarung mit Gerd Geisler am 12.01.2017  

(Inbetriebnahme am 15.01.)

10.	 Termine
	 23.02.   AG Bau / Technik   
	 21.02.   AG Verwaltung

..........................................................................................................
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Aus dem Gemeinderat

Allgemeines:
Diese Zeilen werden am 13.02.2017 geschrieben. Redaktions-
schluss ist Montag, der 20.02.2017.
Auf Ereignisse nach diesem Datum kann ich natürlich nicht reagie-
ren, auch auf Tätigkeiten der Verwaltung nach dem 20.02. nicht.
Aber, dafür hat dann der Bürgermeister Zeit, entsprechende Er-
gänzungen zu wichtigen Themen zu schreiben.
Mit meinen Zeilen versuche ich die aus meiner Sicht wichtigen 
Themen der Ratssitzung aufzugreifen. Sie erheben keinen An-
spruch auf Vollständigkeit und sie sind sicherlich auch mit einer 
Portion persönlicher Betrachtungsweise gespickt. Dass dies nicht 
jedermann gefällt ist verständlich.

Bürgeranfragen:
Die Anzahl der Bürger, die als Zuhörer die Sitzung des Gemeinde-
rates am 02.02.2017 verfolgten, konnte an einer Hand abgezählt 
werden.
Fragen zur Mülldeponie,  zum Wasserpflegeplan und zur Abwas-
serentsorgung wurden gestellt. Sind dies meist sogar Fragen, die 
ein einzelnes Problem darstellen und im Einzelgespräch mit der 
Gemeindeverwaltung hätten geklärt werden können.

Mitteilungen des Bürgermeisters:
Diese Mitteilungen werden im Rosenbacher Anzeiger gesondert 
aufgeführt. Das Fehlen dieser Mitteilungen in der Ausgabe 2/2017  
des Rosenbacher Anzeigers bat der Bürgermeister wegen Versäu-
mens des Redaktionsschlusses zu entschuldigen.

Wahl einer Friedensrichterin:
Wie schon in einer Arbeitssitzung der Arbeitsgruppe Verwaltung, 
stellte sich Frau C. Kowalzik im Rat als Bewerberin vor. Frau Ko-
walzik wird in Zukunft die Schiedsstelle für die Gemeinden Rosen-
bach/Vogtl. und Weischlitz, sowie für die Stadt Pausa-Mühltroff, 
begleiten.

Immobilienecke

Gemarkung Fröbersgrün
Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. beabsichtigt den Verkauf 
des Flurstückes 26/9, Am Eichberg 2/3, der Gemarkung Frö-
bersgrün.
Das Objekt ist mit einem Mehrfamilienhaus (mit 5 Wohnein-
heiten, davon 3 vermietet) und einem Nebengebäude bebaut. 
Die Grundstücksgröße beträgt 1.715 m². Das Flurstück ist 
dem Innenbereich zugeordnet (Bebauung nach § 34 BauGB).
Das Grundstück ist mit einem Leitungs- und Wegerecht be-
lastet. 
Das Mindestangebot beträgt 90.000,00 €.
Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Anstadt von der WOBAU Sy-
rau unter der Telefonnummer: 01723674861 zur Verfügung.

Gemarkung Rodau
Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. beabsichtigt den Verkauf 
des Grundstückes Tobertitzer Str. 1 in der Gemarkung Rodau, 
Flurstück 73/3.
Auf dem Grundstück steht das Bürgerhaus „Zur Linde“. Im 
Erdgeschoss befinden sich ein Saal, Gasträume, Küche, Ne-
benräume und Toiletten.
Im Obergeschoss befindet sich eine vermietete Wohnung, 
eine 2. Wohnung kann ausgebaut werden.
Die Grundstücksgröße beträgt 600 m².
Das Grundstück ist dem Innenbereich zugeordnet (Bebauung 
nach § 34 BauGB).
Das Mindestangebot beträgt 40.000,00 €.
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Ottiger vom Bauamt der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl. unter der Telefonnummer: 037431-
86912 zur Verfügung.

Gemarkung Syrau
Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. beabsichtigt den Verkauf 
des „Höhlenheimes“, Ernst-Thälmann-Str. 2, in der Gemar-
kung Syrau, Flurstück 202 c. Die Grundstücksgröße beträgt 
2.610 m².
Das Gebäude ist ein Wohn- und Geschäftshaus mit einem 
Saalanbau mit Küche und Toiletten.
Das Grundstück ist dem Innenbereich zugeordnet (Bebauung 
nach § 34 BauGB).
Das Mindestangebot beträgt 80.000,00 €.
Bei Rückfragen steht Ihnen der Bürgermeister Herr Schulz un-
ter der Telefonnummer 037431-86916 zur Verfügung.

Gemarkung Drochaus
Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. beabsichtigt den Verkauf 
des Flurstückes 4 der Gemarkung Drochaus.
Das Grundstück ist bebaut mit dem alten Feuerwehrgeräte-
haus mit Überdachung. Die Grundstücksgröße beträgt 420 m².
Das Grundstück ist dem Innenbereich zugeordnet (Bebauung 
nach § 34 BauGB).
Die auf dem Haus angebrachte Sirene soll dort verbleiben. 
Ebenso ein Elektrozähler für den Spielplatz.
Weiterhin soll das Gebäude viermal jährlich vom Heimatverein 
unentgeltlich genutzt werden dürfen (beschränkt auf 10 Jahre).
Das Mindestangebot beträgt 4.500,00 €.
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Ottiger vom Bauamt der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl. unter der Telefonnummer: 037431-
86912 zur Verfügung.

Interessenten richten ihr Angebot bis zum 31.03.2017 mit dem 
Vermerk: „Angebot für…..“ an die Gemeinde Rosenbach/
Vogtl., z. Hd. Herrn Achim Schulz, Bernsgrüner Straße 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. .  

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***
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Ihr Dienstsitz wird voraussichtlich das Schloss Leubnitz sein, hier-
zu bedarf es jedoch noch einer Klärung mit den beiden anderen 
beteiligten Kommunen.

Trauungen in der Windmühle Syrau
Dieser Tagesordnungspunkt war aus meiner Sicht im Nachhinein 
der Höhepunkt der Gemeinderatssitzung. Ausgangspunkt war die 
Anfrage von Brautleuten, in der Windmühle heiraten zu dürfen. Im 
Gemeinderat erhitzten sich die Gemüter beim Thema  Heiraten am 
Wochenende und außerhalb der Geschäftszeiten der Gemeinde-
verwaltung, weniger an den Orten der Eheschließung.
BM Schulz führte eine noch gültige Regelung aus der Vergangen-
heit an. Ich zitiere: „Trauungen am Nachmittag an Wochenenden:
Zu dem Thema ist vorab schon mal festzuhalten, dass Nachmit-
tagstrauungen unter der Woche zu den gewöhnlichen Dienstzeiten 
möglich sind.
Nachmittgagstrauungen an Wochenenden wurden bis dato derart 
gehandhabt, dass im Juni und August jeweils an einem Nachmittag 
und im Juli an zwei Nachmittagen geheiratet werden kann.
Diese Termine werden nach dem Prinzip „Wer zuerst kommt, malt 
zuerst“ vergeben.
D.h.: fragt im Januar 2017 jemand nach einem Trautermin am 
09.06.2018 um 13:30 Uhr, wird derjenige den Termin zugeteilt be-
kommen. Dementsprechend gibt es im Juni 2018 keine weitere 
Nachmittagstrauungen.
Festzuhalten ist, dass am Vormittag der Nachmittagstrauung keine 
Eheschließungen durchgeführt werden.
Nachmittagstrauungen können zwischen 12:00 und 14:00 Uhr be-
ginnen.“
Diese Regelungen fanden bei vielen Ratsmitgliedern kein Gefal-
len. Nun soll in der Arbeitsgruppe Verwaltung und in der nächsten 
Gemeinderatssitzung um eine Neuregelung gerungen werden.

Kauf von Krippenmöbel in der Kita Zwergenschloss Leubnitz 
und von Hortmöbeln in der Kindertagesstätte Märchenwald 
Syrau.
Durch die Erweiterung der Kinderkrippe in Leubnitz von 12 auf  
18 Plätze und durch den geplanten Umzug des Kinderhortes nach 
Fertigstellung der Umbauten in der „Alten Schule Syrau“ ist der 
Ankauf von entsprechenden Möbeln notwendig. Möbel im Wert 
von ca. 25.000 Euro werden nunmehr angeschafft.

Breitbandversorgung
In seinen Sitzungen am 13.10.2016 und 03.11.2016 hat sich der 
Gemeinderat bereits mit der Frage der Breitbandversorgung be-
fasst. Wegen der unklaren Vertragsgestaltung und Finanzierung 
hatte der Gemeinderat eine Beteiligung an der Digitalen Offensive 
und einem Vertragsabschluss mit dem Landratsamt abgelehnt.
Nunmehr wurden die Vertragsbedingungen zu Gunsten der Ge-
meinde geändert. Der Eigenanteil der Gemeinde bei diesem Pro-
jekt und für die Ortsteile Oberpirk, Drochaus, Demeusel, Schön-
berg und Mehlltheuer beträgt maximmal 146.2271,40 Euro. Der 
Beschlussvorlage wurde mehrheitlich zugestimmt.

Straßenbau in Rößnitz
Bereits in seiner Januar-Sitzung befasste sich der Gemeinderat mit 
Straßenbauarbeiten in Rößnitz.
Entsprechende Förderanträge wurden bereits gestellt. Die Förde-
rung soll 70 % bzw. 80 % betragen.
In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt mussten die Förderan-
träge überarbeitet werden.
Die Finanzierung ändert sich dadurch geringfügig. Eine Überar-
beitung der Förderanträge wurde durchgeführt, ebenso die Be-
rechnung der Eigenmittel für die Gemeinde Rosenbach.

Personalmaßnahmen (nicht öffentlich)
Die Stelle des Vorarbeiters für den Bauhof der Gemeinde war zu 
besetzen. Das Ergebnis wird in der öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates am 02.03.2017 mitgeteilt.

Norbert Bähren
Rodau
..........................................................................................................

Bürgerbus, wie geht es weiter ???

Die letzten öffentlichen Beratungen zum Thema Bürgerbus haben 
in der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. im Herbst 2016 stattgefunden. 
Sie endeten mit dem Auftrag, die für den Fahrbetrieb eines Bürger-
busses notwendigen Fahrer  zu gewinnen.

Nach mehrfachen Aufrufen im “Rosenbacher Anzeiger”, wie auch 
in persönlichen Gesprächen, haben sich nunmehr 9 Männer und 
Frauen bereit erklärt, zeitweise als Fahrer des Bürgerbusses zur 
Verfügung zu stehen. Die Option von zwei weiteren Bürgern liegt 
vor. Es ist insgesamt ein tolles Ergebnis.

Damit haben wir, die Initiatoren des Vorhabens Bürgerbus, Maren 
Wolf und Norbert Bähren, beide aus Rodau, die ersten Vorausset-
zungen geschaffen, den Betrieb eines Bürgerbusses in der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl. zu installieren.

Neben den Aufgaben der Fahrergewinnung müssen jedoch auch 
notwendige Leistungen durch die Gemeindeverwaltung Rosen-
bach/Vogtl., wie auch durch den ÖPNV, erbracht werden.

Als besonderer Schwerpunkt ist hier zu benennen, dass die Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl. in den Bürgerbusverein eintreten soll. 
Dies ist bisher noch nicht geschehen. Die als Beteiligung notwen-
digen 5.000 Euro wurden durch den Rat der Gemeinde Rosen-
bach/Vogtl. genehmigt und sind im Haushalt 2018 eingestellt. In 
diesem Punkt sind also die Weichen gestellt.

Auch ist die Frage zu klären, wer die Organisation eines Bürger-
busverkehrs übernimmt. Diese Verantwortung kann aus meiner 
Sicht nur bei der Gemeinde oder beim ÖPNV liegen.

Weiterhin sollte eine Inbetriebnahme des Bürgerbusses zum Be-
ginn des Schuljahres 2017/18 angestrebt werden.

Nun liegt der Ball im Feld der Gemeindeverwaltung, beim Bür-
germeister und beim ÖPNV.

Norbert Bähren
Rodau

..........................................................................................................

Wildkatzensprung
Der Mensch schützt, was ihm wichtig ist. Eine intakte Natur bietet 
auch für den Menschen eine wichtige Lebensgrundlage. Denn wer 
genießt beispielsweise nicht einen erholsamen Spaziergang in ei-
nem schönen, ruhigen Wald? 
Doch die Landschaft in Deutschland wird immer intensiver genutzt 
und die letzten naturnahen Laub- und Mischwälder liegen nur 
noch wie Inseln in unserer Kulturlandschaft, abgeschnitten durch 
Straßen, Siedlungen, Industrie- oder Agrarflächen. Dabei sind die-
se letzten Waldgebiete nicht nur Orte der Erholung für den Men-
schen, sie sind auch Lebensgrundlage für viele Tier- und Pflan-
zenarten, wie die vom Aussterben bedrohte und fast vergessene 
Europäische Wildkatze.
Der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) Lan-
desverband Sachsen e.V. hat es sich mit dem Projekt „Rettungs-
netz Wildkatze“ zur Aufgabe gemacht, die Lebensräume der 
streng geschützten Wildkatze zu erhalten und isolierte Waldgebie-
te durch Pflanzung von „grünen Korridoren“ wieder miteinander 
zu verbinden. Damit die Wildkatze, aber auch viele andere Arten 
wieder weitläufig wandern, neue Lebensräume besiedeln und 
langfristig gesunde Populationen bilden können.
Gemeinsam mit Akteuren und Akteur*innen wurden am 4. Novem-
ber 2015 im Schloss Leubnitz bei dem Workshop „Wildkatze und 
Waldverbund“ wichtige Ziele, Konflikte und die ersten Lösungen 
für einen solchen Korridor erörtert. Auf Grundlage dieser Ergeb-
nisse hat der BUND Sachsen einen möglichen Wildkatzenkorri-
dorverlauf für die Gemeinde Rosenbach im Vogtland erarbeitet: 
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OBERSCHULE PAUSA

Praxisbezogene Berufsorientierung 
durch Berufsfelderkundung
Vom 23.01.-25.01.2017 fand für die Schülerinnen und Schüler der 
Oberschule Pausa die erste von zwei Berufsfelderkundungen statt.
Grundlage dieser vertieften Berufsorientierung bildet eine Berufs-
wunschliste, welche jeder Schüler in Zusammenarbeit mit der 
zuständigen Berufsberaterin der Agentur für Arbeit erstellt. Das 
heißt jeder Schüler nimmt entsprechend seiner Berufswünsche 
je Schuljahr an 2 praktischen Erprobungen á 3 Tage an Lernor-
ten außerhalb der Schule teil. Für die Klassenstufe 8 standen die 
Bereiche Gesundheit/Soziales/Erziehung, Metall, Handel und IT/
Medientechnik zur Verfügung. Während eine Gruppe also den ty-
pischen Alltag einer Kindertagesstätte kennenlernen durfte, erhielt 
eine andere Schülergruppe erste Einblicke in die Lagerverwaltung 
und Warenwirtschaft und eine weitere Gruppe konnte in einem 
Gewindebohrerbearbeitungszentrum erste Anschnitte bzw. erste 
Beschichtungsversuche durchführen.
Für die Klassenstufe 9 war es bereits die 3. Berufsfelderkundung. 
Unsere Schüler hatten dieses Mal Gelegenheit Einblicke in die Be-
reiche Pflege, Lager/Logistik, Frisör/Kosmetik, Hotel/Gaststätte, 
Elektro und Landwirtschaft zu erhalten.

Im Lehrhotel der Fördergesellschaft für berufliche Bildung Plauen-
Vogtland e.V. lernten die Schüler diverse Arbeitsgänge im Gast-
ronomiebereich, wie z.B. das Eindecken von Tischen, Falten von 
Servietten etc. In der Lehrküche wurde nicht nur gekocht, sondern 
auch das Anrichten von Speisen vermittelt. Das Arbeiten nach 
Schaltplan trainierten die Schüler im Bereich Elektro und in der 
Handwerkskammer Plauen übten die Schülerinnen das Frisuren-
stecken und Schminken.

Für das laufende Ausbildungsjahr (Ausbildungsbeginn 01.08.2017) 
gibt es noch unbesetzte Lehrstellen, u.a. in den folgenden Berei-
chen: 

Ausbildungsberuf	 freie Lehrstellen
Altenpfleger/in	   9
Elektroniker/in – Energie- und Gebäudetechnik  	   8
Fachkraft – Gastgewerbe	   5
Fachkraft – Lagerlogistik	 12
Friseur/in	 14
Gesundheits- und Krankenpfleger	 16
	
(Quelle: Agentur für Arbeit, Agenturbezirk Plauen) 
Um ein differenziertes Bild vom eigenem Können und der berufli-
chen Wirklichkeit zu entwickeln, ist es wichtig, schon zeitig erste 
Einblicke durch praktisches Erfahren zu gewinnen.

K. Knoche (Praxisberaterin OS Pausa)

die Renaturierung des Kulmbachs in der Gemarkung Oberpirk.
Im Rahmen eines vom BUND Sachsen beauftragten Renaturie-
rungskonzeptes sollen die geplanten Maßnahmen ausgearbeitet 
werden. Zudem sollen mögliche Auswirkungen der Renaturierung 
wie beispielsweise die Drainagefunktion der umliegenden Flächen 
berücksichtigt werden. Und insbesondere Ihre Wünsche und An-
regungen sollen in diesem Konzept Beachtung finden!
Daher laden wir Sie herzlich ein zu einem Informationsabend am 
Donnerstag, den 16. März 2017 um 19:00 Uhr in der Gemein-
deverwaltung Rosenbach/Vogtl. Bernsgrüner Straße 18, 08539 
Rosenbach/Vogtl., OT Mehltheuer.
Bei diesem Termin stellt der BUND Sachsen das Projekt „Ret-
tungsnetz Wildkatze“ sowie die gewünschten Maßnahmen zur 
Renaturierung des Kulmbaches vor. Bei Getränken und Snacks 
ist Ihre Meinung gefragt! Bitte teilen Sie Ihre Teilnahme an dem In-
formationsabend bis zum 09. März 2017 mit: wildkatzensprung@
bund-sachsen.de oder Tel. +49 (0) 157 5795 3882
Weitere Informationen zum Projekt finden Sie unter: www.bund-
sachsen.de/wildkatze

Almut Gaisbauer
Projektkoordinatorin Rettungsnetz Wildkatze Sachsen

..........................................................................................................

RÜCKENSCHULE 
Mittwoch, den 01.03.2017 von 10:30 - 11:30 Uhr

PILATES 
Mittwoch, den 01.03.2017 von 16:00 - 17:00 Uhr

- jetzt noch anmelden - 

Therapiezentrum Rosenbach
Hauptstraße 52, 08548 Syrau, Tel.: 037431/86626

info@therapiezentrum-rosenbach.de

NOCH FREIE KURSPLÄTZE ...

... bis zu 100% von der 

Krankenkasse bezuschusst

VERKÄUFE

Haus in Bernsgrün zu verkaufen
2 Garagen, 1 Nebengebäude, Grundstücks� äche ca. 
700 qm, Wohn� äche ca. 110 qm, Weiteres auf An- 
frage: Tel. 0171/6539060 oder 0160/4428030
bitte nach 17 Uhr

Gartengrundstück in Schneckengrün 
zu verkaufen!

630 m2, voll erschlossen, mit Bungalow (ca. 45m2)
Preis nach Absprache

Weitere Infos unter: 03741/135703
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Regelmäßiges Training und Bewegung – 
mach mit!
Die Frauen-Sport-
gruppe des Leub-
nitzer SV sucht 
interessierte Mit-
streiterinnen. Wir 
treffen uns jeden Donnerstag um 19.30 Uhr in der Turnhalle Leub-
nitz. Trainiert wird etwa 1 Stunde. Dabei ist nicht das Alter oder die 
körperliche Verfassung wichtig, entscheidend ist, dass man gern 
Sport treibt und seine körperliche Fitness verbessern möchte.  
Angeleitet von Fitness-Trainerin Natalie stehen Spaß und Freude 
an der Bewegung im Mittelpunkt. Aber auch der gesundheitliche 
Aspekt wird genau beachtet. Ob abwechslungsreiches Ganzkör-
perworkout oder Vorbeugung von Osteoporose, Herz-Kreislauf- 
und Krafttraining, es ist für Jeden und für jedes Alter etwas dabei. 
Dabei schaut die Trainerin auf die individuellen Fähigkeiten und 
Möglichkeiten der Trainierenden und findet die richtige Balance 
zwischen Anspannung und Entspannung.
Haben wir dein Interesse geweckt? Scheue dich nicht und komm 
vorbei, schnupper einfach mal rein oder mach gleich mit. Wir freu-
en uns auf dich. 
                            
Rückfragen beantwortet gerne Karin Jurich, Tel. 0152 29160529

..........................................................................................................

Winter-Ferienprojekt  
im Schloss und Park Leubnitz
Am 22. Februar nutzten eine Gruppe der Kita Märchenwald Syrau 
und dem Zwergenschloss Leubnitz die Möglichkeit eines Ferien-
projektes zusammen mit dem Umweltwiesel.

„Tiere im Winter“ – unter diesem Thema verbrachten die Kinder 
ein paar spannende Stunden im Park und im Schloss Leubnitz zu-
sammen mit der Mitarbeiterin des Umweltwiesels, Vivien Kießling.

Viel Wissenswertes erfuhren die Kinder bei der Spurensuche im 
Park und hielten Ausschau nach Tieren mit deren Winterquartie-
ren. Für Spaß sorgten Geländespiele im Park und der Kartoffel-
druck.

Sehr interessant war 
auch der anschließende 
Besuch des Schlosses. 
Mit dem Experten für 
Jagd & Wild, Herrn Wolf-
gang Pätz, folgte der 
Rundgang in der Natur- 
& Jagdausstellung des 
Schlosses.

Annett Poling
Kita Zwergenschloss
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Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner,
gleich vorweg:  Es ist ein richtiges Leckerli in
der bisherigen Ausstellungslandschaft im
Vogtland entstanden. Mit der gemeinsamen
Kunstausstellung von Hobbykünstlern aus
Bergatreute und unserer Rosenbachgemein-
de ist uns nicht nur bei der feierlichen Eröff-
nung am 15. Februar sondern auch in der Part-
nerschaft mit Bergatreute ein toller Wurf gelungen. Deshalb ist
„Freundschaft“ nicht nur der Name der gemeinsamen Ausstellung
sondern auch Programm. Kombiniert mit dem gemeinsamen Be-
such der neu illuminierten Drachenhöhle, der feierlichen Eröffnung
mit anschließendem Konzert im Weißen Saal und dem gemütlichen
Beisammensein war dieses Wochenende schon etwas Besonderes
in unserer gelebten  über zwanzigjährigen, Partnerschaft mit Ber-
gatreute in Oberschwaben. Von nun an sehen wir so manchen un-
serer Mitbürger, der sich traute, seine Werke im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz auszustellen, sicher mit anderen Augen. Dem
geneigten Schlossbesucher bietet diese Ausstellung in den näch-
sten Wochen einen besonderen Blick auf  Leben und Schaffen un-
serer Bürger. Sie macht hoffentlich dem einen oder anderen poten-
ziellen Hobbykünstler auch Mut, seine Werke zukünftig auszustellen
oder der Partnerschaft mit Bergatreute auf anderem Wege neue Im-
pulse zu verleihen. Die ängstliche Erwartung über den Erfolg dieser
gemeinsamen Hobbyausstellungen ist in helle Begeisterung um-
geschlagen. Der Wunsch nach weiteren Veranstaltungen für jeder-
mann aus unseren Gemeinden  war schnell ausgesprochen. Favorit
war eine gemeinsame Fotoausstellung, für die es jede Menge se-
henswertes Material unter den vielen Hobbyfotografen aus unseren
Orten geben dürfte. Den Termin dazu sollten wir schon jetzt festle-
gen, denn das Kreuzgewölbe ist für die nächsten 2 Jahre schon
ausgebucht.

Wenn es so weiter geht, kann unser Leubnitzer Schloss eine ganz
besondere Erfolgsgeschichte werden. Ein touristischer  Magnet ist
es schon. 5.700 Besucher (zahlende und nicht zahlende) wurden
seit dem 20. April 2013 von unseren ehrenamtlichen  Fördermitglie-
dern empfangen, durch die Ausstellungen geführt oder bei Konzer-
ten und Veranstaltungen betreut. „Nebenbei“ verlangt die laufende
Vereinsarbeit und Ausstellungsvervollkommnung sowie die Vorbe-
reitung des diesjährigen Schloss- und Mühlenfest auch ihren zeitli-
chen Tribut und viel persönliches Engagement. Auch wenn sich zu-
sehends Helfer finden (leider sind es immer noch zu wenig), wäre
es sicher für so manchen Rosenbacher nicht nur interessant son-

dern auch erfüllend, sich in seiner Freizeit in dieses touristische
Highlight unserer Rosenbachgemeinde einzubringen. Voll des
Lobes waren unsere Gäste  über unseren Personenaufzug der Geh-
behinderten, der die problemlose Teilnahme an Trauungen, Kon-
zerten sowie den Ausstellungsbesuch im oberen Geschoss ermög-
licht. Einzig der Zustand unseres Parks und des Parkplatzes am
Bürgerhaus stehen immer häufiger in der Kritik. Die Pläne dazu lie-
gen schon lange in der Schublade, allein am Willen zur Umsetzung
fehlt es noch. 

Turbulent ging es zeitweise auch bei unseren kommunalpoliti-
schen Befindlichkeiten zu. Während vorzeigbare kommunalpoliti-
sche Erfolge eher ausgeblieben sind, haben die Diskussion und
das Abstimmungsergebnis zum Erhalt der Ortschaftsräte doch so
manchen unserer Bürger tief  bewegt. Ob die Abschaffung der Ort-
schafträte den so dringend benötigten Ruck für die Arbeit von Ge-
meinderat, Bürgermeister und Verwaltung bringt, darf nach den
bisherigen Erfahrungen zumindest genau so bezweifelt werden,
wie eine Verbesserung der Wahrnehmung ortsteilspezifischer Inter-
essen durch die politisch Verantwortlichen. Oft genug mussten seit
der Gründung der Rosenbachgemeinde über die Ortschafträte
wichtige Belange mehrfach nachgefragt oder richtig gestellt wer-
den – zu viele Antworten und Entscheidungen stehen bis dato noch
aus. Wie wird es mit den schon lange, noch von den damals selbst-
ständigen Gemeinden geplanten investiven Maßnahmen weiter
gehen? Wann und wie wird die Anlage 1 zum Vereinigungsvertrag
umgesetzt? Wer fördert zukünftig den Partnerschaftsgedanken mit
Bergatreute? Wer sorgt dafür dass unsere touristische Zielsetzung
nicht vergessen wird? Wer setzt diese um? 

Wird die Nutzung kommunaler Gebäude, wie Bürgerhäuser etc.
Opfer finanzieller Befriedung der Verwaltung oder im Interesse der
Bürger und Vereine geklärt? Noch gibt es mehr Fragen als Antwor-
ten. Zuviel ist liegen geblieben!  Die neuen Gemeinderäte  erwartet
jede Menge Arbeit zur Erledigung der bereits vorgetragenen orts-
teilspezifischen Erfordernisse und Interessen und noch mehr
Durchsetzungsvermögen bei der gerne und oft propagierten gleich-
berechtigten Umsetzung.

In den nächsten Tagen gilt es, engagierte Bürger in allen unseren
Ortteilen zu finden und anzusprechen, die sich bewusst den neuen
Bedingungen der zukünftigen Ratsarbeit stellen und die Erwartun-
gen der Bürger in den Ortsteilen auch wirklich erfüllen können. Für
Bewerber aus allen Ortteilen stehe ich gerne jederzeit zur Verfü-
gung, um ggf. Zweifel auszuräumen, Mut zu machen oder auch das
vorgeschriebene Bewerbungsverfahren mit zu begleiten. An dieser
Stelle kann ich nur jeden, der etwas für die Gemeinde Rosenbach
bewegen möchte, auffordern und Mut machen, sich als Kandidat
für den Gemeinderat zu bewerben.

Am Wahltag  liegt es einzig in der Hand der Rosenbacher Wähler,
ob fundamentierte kommunalpolitische Arbeit oder populistisches
Erscheinen bisheriger und neuer Gemeinderäte unsere weitere 
Rosenbacher Zukunft bestimmen werden.

Ihr Ortsvorsteher von Leubnitz
Eberhard Prager

Nachrichten
aus

Leubnitz
Schlossnachrichten

Öffnungszeiten Schloss:
Mo + Do	 09.00 – 13.00 Uhr
Die + Mi	 09.00 – 16.00 Uhr
Sa/So/Feiertage	 13.00 – 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Foto: Elke Sprenger

Foto: Vivien Kießling

..........................................................................................................
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Liebe Jagdgenossen,

zu unserer Jahreshauptversammlung 2017 laden wir am 
Freitag, den 24. März 2017 um 19.00 Uhr in die 
FFW – Schneckengrün, Dorfplatz 01 herzlich ein.

Tagesordnung:
1: Eröffnung
2. Bericht Vorstand
3. Bericht Kassenführer
4. Satzungsänderung, 
    gemäß § 21 Absatz 2 Nummer 3 SächsJagdVO
5. Diskussion / Sonstiges
 
Da wir verpflichtet sind, ein aktuelles Flächenverzeich-
nis zu erstellen und zu pflegen, bittet der Jagdvorstand 
bei Änderungen die Jagdgenossen, zu dieser Jahreshaupt-
versammlung eine Kopie des gültigen Grundbuchauszu-
ges mitzubringen und bei uns abzugeben. Bei Vertretung 
des Jagdgenossen bitte eine Vollmacht nicht vergessen.

Jagdvorstand Schneckengrün

Im Nachgang zu den in der Februar-
Ausgabe abgedruckten Winterbildern 
aus unserer Gemeinde erhielten wir 
diese tollen Fotos von Frau Zim-
mermann aus Leubnitz, welche den 
gefrorenen Wasserfall unterhalb der 
Papiermühle zeigen.

Außerdem  
weitere Fo-
tos von Herrn 
Gierschner von 
der Eisbahn in 
Rößnitz.

Winterimpressionen

atme und genieße mit Jutta Pönnighaus
immer mittwochs im Haus Selbstgemacht in Arnsgrün

von 17.00-18.30 Uhr und 19.00-20.30 Uhr

 Anmeldung und Information unter:
jutta.poennighaus@gmx.de oder Tel. 037431-86430

oder bei Katrin Liesch (im Haus Selbstgemacht)Tel. 037431-86959

YO G A  i m  VO G T L A N D
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Syrau Tel. 037431/34 34 - Mühltroff  Tel. 036645/2 25 83

24-Std.-Notruf 0171/ 5 43 34 34
=====================================================================

Notöff nungen von Wohnungs-, Auto- und Haustüren, ect.
und das zu fairen Preisen – probieren Sie es aus !

======================================

Wir lösen all Ihre Schlüssel und Schlossprobleme! Auch Ihren neuen Schlüssel fertigen wir in wenigen Minuten!

Schlüsseldienst

Frühjahrsputz im Waldbad Rodau

Noch hat der Winter das Waldbad Rodau fest im Griff. Aber, das 
Frühjahr meldet sich. Die Vögel pfeifen es von den Bäumen. Und 
wer die Natur genau beobachtet, der sieht, die ersten Knospen an 

den Sträuchern und Bäumen 
sprießen.
Damit wird es nun Zeit für den 
jährlichen Frühjahrsputz im 
Waldbad Rodau.
Am 29. April soll es los gehen.
Jeder ist willkommen, jeder 
kann anpacken.
Körbe, Rechen, andere Gar-
tengeräte, alles was beim 
Frühjahrsputz behilflich sein 
könnte, ist bitte mitzubringen. 
Natürlich auch Spaß und gute 
Laune.
Bitte jetzt schon diesen Termin 
vormerken.

Der Verein der „Freunde des Waldbades Rodau e.V.“ freut sich 
schon jetzt auf Euer Kommen.

Sitzungsmarathon in Schneckengrün

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr, Wahl einer neuen Orts-
wehrleitung und Mitgliederversammlung des Feuerwehrvereins, 
so schlägt man drei Fliegen mit einer Klappe. Begonnen hatte 
der Ortswehrleiter mit einem Resümee des vergangenen Jahres. 
Obwohl eine interessante Ausbildung mit Übungen in Techn. Hilfe 
oder Wasserförderung sowohl die Praxis mit Digitalfunk oder dem 
Türöffnungsnotfallkoffer und natürlich theoretischer Schulung an-
geboten wurde, musste der Owl die Teilnahmebereitschaft einiger 
Kammeraden kritisieren. Die Statistik ergibt leider einen Rückgang 
der Mitgliederzahlen und ein Vertrauen und Verlass ist bei der älte-
ren Generation mehr gegeben. Echte Einsätze wurden zum Glück 
nicht verbucht.
Gerade so wahlfähig konnte die alte Leitung unter Dank der Kam-
meraden ihr Amt nieder legen und eine Neue gewählt werden. 
Ortswehrleiter wurde Steffen Hahn, seine zwei Stellvertreter wie 
letztes Jahr sind Michael Hänel und Manuel Maul. Schriftführer 
ist und bleibt Wolfgang Kessel und ein neuer junger dynamischer 
Gerätewart hat sich gefunden, Alexander Schicker. Die Alters-und 
Ehrenabteilung wird durch Klaus Hänel geleitet.
Im Anschluss gab es eine kurze Pause mit Bier und Schlachter-
platte, sodass der Feuerwehrverein auch noch zum Zuge kam. 
Auch hier kam es zu einem Rückblick und Kassensturz. Voraus-
schauend sind wieder gemeinsam viele Veranstaltungen 2017 ge-
plant. Angefangen mit dem Fichtenvernichten, Osterbrunnenfest, 
Hexenfeuer, Kinderfest, Herbstfest, Vereins-und Weihnachtsausflü-
ge und natürlich die Weihnachtsfeiern. Gefeiert ist schnell, nur die 
Hilfe davor und danach wird immer schwieriger.

Steffen Hahn

Neue Wehrleitung v.l.n.r.
Manuel Maul, Steffen Hahn, Alexander Schicker, Michael Hänel

..........................................................................................................
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Historisches aus Mehltheuer
Die Freiheit ist ein wundersames Tier und manche Menschen ha-
ben Angst vor ihr. Doch hinter Gitterstäben geht sie ein, denn nur 
in Freiheit kann die Freiheit Freiheit sein. So singt es Dancer. Und 
in der Tat gehört die Freiheit zu den ganz großen Menschheitsträu-
men. Aber Freiheit ist auch die Freiheit der anderen (Locke). Unser 
heutiger Freiheitsbegriff wurde im Zeitalter der Aufklärung entwi-
ckelt. Landtagspräsident Rößler: “Die Reformation hat die Voraus-
setzung für die Freiheit geschaffen. Als sich Luther weigerte, seine 
Schriften zu widerrufen, sei das eine Sternstunde der protestanti-
schen Freiheit gewesen, genau wie die friedliche Revolution von 
1989”.   Das Thema, welches Joachim Gauck vehement war:
“Freiheit”. Ich hatte das Glück, dank eines Vorschlags von Heinz 
Reichardt zur Auszeichnung, weil ich über Jahre Akten der alten 
Gerichtsbücher übersetzte. Ich erhielt eine Einladung zum 1. Bür-
gerfest des Präsidenten J. Gauck und Frau Daniela Schadt (siehe 

Bild). Mit Sohn und zwei Uren-
keln waren wir am 8.9.2012 von 
14.30 Uhr bis 22.30 Uhr im Ge-
lände Schloss Bellevue. Dies 
war meine höchste Auszeich-
nung. Veranstaltungen, Essen 
und Trinken waren garantiert. 
Wir haben ein paar hundert Fo-
tografien.
Im Grundgesetz ist der Begriff 
“Freiheit” 45 Mal in Garantie-
form. Welche Freiheiten gibt 
es? Meinungsfreiheit, Reisefrei-
heit, Glaubensfreiheit, Konsum-
freiheit, soziale Sicherheit usw. 
Die schönste
Freiheit haben wir hinter uns, 
die Narrenfreiheit. Eine absolu-
te Freiheit gibt es nicht.

Was wären wir z.B. ohne Straßenverkehrsordnung?   
In der allgemeinen Erklärung der Menschenrechte: “Alle Men-
schen sind frei und gleich an Würde und Rechten geboren. Jeder 
hat das Recht auf Leben, Freiheit und Sicherheit der Person.
Frank Steinmeier, unser nächster Bundespräsident, hat sein 
Hauptthema gewählt: “Mut” !

Unterlagen: Newsletter 1/2015, Private Belege.
Günter Zeidler

EINLADUNG 
Sehr geehrte Grundstückseigentümer, wir möchten Sie zu 
unserer Jahreshauptversammlung ganz herzlich einladen.

Termin:	 07.04.2017
Zeit:	 18.30 Uhr
Ort:	 Schulungsraum der Feuerwehr
	 Oberpirk, Talstraße 9

Tagesordnung:
-	 Begrüßung
-	 Jahresbericht 2016
-	 Kassenbericht 2016
-	 Entlastung des Jagdvorstandes
-	 Neuwahl des Jagdvorstandes
-	 Bekanntgabe des Wahlergebnisses
-	 Auszahlung der Jagdpacht
-	 Sonstiges
-	 kleiner Imbiss

Wir hoffen und freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Mit freundlichem Gruß
Jagdvorstand Oberpirk

EINLADUNG 
zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Fasendorf-
Mehltheuer am 24.03.2017 um 19.00 Uhr im Ver-
einshaus Fasendorf mit anschließendem Jagdessen. 

Hiermit ergeht an alle Eigentümer von Grundflächen, 
die zum Gemeinschaftsjagdrevier Fasendorf-Mehltheuer 
gehören und aus denen Jagd ausgeübt werden darf, die 
herzliche Einladung mit folgender Tagesordnung:

1. Anpassung der Satzung der Jagdgenossenschaft.
2. Schlusswort des  Vorsitzenden.

Nachtrag: Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse 
durch eine volljährige Person, mit der Erteilung einer 
Vollmacht, vertreten lassen.

Unsere Lilli ist am 
18.01. in Unter-
pirk  
entlaufen.
Ihr Zuhause ist die 
Reiboldsruh 5 in 
Schneckengrün.
Hinweise an 
037431-4958 oder
0151-19135356

Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,
anlässlich Geburtstagen, Jubiläen oder Jahrestagen.

Bei uns bekommen Sie eine Zeitung von fast jedem 
Tag der letzten 100 Jahre!  für 38,00 € (inkl. MwSt.)

Ihre Zeitung ist auf  Wunsch in einer Geschenkmappe für 18,00 € erhältlich.

Historische      ∙∙ Zeitungen

PCC - Printhouse Colour Concept  |  Inhaber: Helko Grimm 
Syrauer Straße 5   |  08525 Plauen - Kauschwitz 
Tel:  0 37 41/59 88 38  |  E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

KATZE VERMISST
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Die SG Grün-WeiSS Mehltheuer informiert:
März ist Monat der Entscheidungen 
Ende des Monats geht die Kegelsaison in den verschiedenen 
Spielklassen zu Ende. Bis zu vier Spiele sind von den einzelnen 
Mannschaften dabei noch zu absolvieren. Für unser Bundesli-
gateam läuft es dabei zur Zeit richtig gut. Seit sechs Spielen ist 
man ungeschlagen und hat damit einen kleinen Puffer zu den Ab-
stiegsrängen geschafft. Die Leistungsstärke der Teams ist aber so 
extrem dicht, dass noch acht der zehn Mannschaften im Abstiegs-
kampf verwickelt sind. Will man den angestrebten Klassenerhalt 
auch in der dritten Bundesligasaison wieder schaffen, sollten noch 
zwei Siege eingefahren werden.  
Für unsere Zweite ist die Tabellenkonstellation völlig anders. Als 
Neuling spielt man eine herausragende Saison. Einen Punkt hinter 
dem Spitzenreiter liegend, stehen aber weiterhin nur noch Siege 
zur Debatte, dann wäre der vierte Aufstieg in den letzten fünf Jah-
ren noch möglich. Außerdem muss man auf einen Ausrutscher 
des USC Leipzig hoffen.   

Die erste Entscheidung ist bei den Grün-Weißen schon gefallen. 
Für Mehltheuer 3 war die Bezirksspielebene in dieser Saison eine 
zu große Hürde. Ganz selten konnten die Mannen um Christian 
Kühnel ihr normales Leistungsvermögen abrufen und müssen so in 
der kommenden Saison wieder eine Klasse tiefer antreten. 
Auch die erste Frauenmannschaft kommt in dieser Saison nicht 
richtig in Schwung. Drei Spiele vor Schluss schwebt man in aku-
ter Abstiegsgefahr. Da helfen logischer Weise nur Siege weiter. Die 
Moral bei den Mädels ist noch intakt und die Hoffnung stirbt zuletzt.   
Für unsere Mannschaften im Kreisspielbetrieb ist Leistungsdruck 
meist ein Fremdwort. Vielleicht gerade deswegen fahren diese 
Teams deutlich mehr Siege ein als es Niederlagen zu verkraften 
gibt. Am Saisonende könnten alle vier Teams einen Medaillenplatz 
in ihrer Spielklasse einnehmen. Auch das ist ein toller Erfolg für 
den Kegelsport in unserem Verein.    
 
Lutz Frauendorf, 1. Vorsitzender SG GW Mehltheuer

2. Bundesliga Mitte/Ost:   6x120 Wurf - Duellwertung
SV Blau-Weiß Auma gegen GW Mehltheuer Männer I 3 : 5 Lutz Möckel 605 - Daniel Höring 602

GW Mehltheuer Männer I gegen SV Leipzig 1910 6 : 2 Alexander Kelz 622 - Florian Lamprecht 611

2. Verbandsliga:  (4.Liga)   6x 120 Wurf - Duellwertung
GW Mehltheuer Männer II gegen SV Leipzig 1910 II 6 : 2 Stefan Großer 570 - Stefan Krause 554

KSV Blau-Gelb Taucha II gegen GW Mehltheuer Männer II 2 : 6 A.Spranger 612 - R.Seidl 609 - St.Großer 601

2. Bezirksklasse:  (7.Liga)   6x 120 Wurf - Duellwertung
Grünhainer KSV gegen GW Mehltheuer Männer III 5 : 3 Matthias Krause 551 - Andreas Pfeifer 535

GW Mehltheuer Männer III gegen TSV Lichtentanne 3 : 5 Lutz Frauendorf 580 - Matthias Krause 560

3. Kreisklasse:  (12.Liga)   4x 120 Wurf - Duellwertung
GW Mehltheuer Männer V gegen SG Straßberg II 2 : 4 Hans-J. Hempel 521 - Carsten Schmidt 487

KV Pausa II gegen GW Mehltheuer Männer V 1,5 : 4,5

Mühltroffer SV IV gegen GW Mehltheuer Männer VI 1 : 5 Peter Arnold 610 - Lutz Friedrich 575

Verbandsliga:  (3.Liga)   6x 120 Wurf - Duellwertung
GW Mehltheuer Frauen I gegen KSV Grüna 1 : 7 Jessica Preßler 595 - Nicole Goller 547

VfB Eintracht Fraureuth gegen GW Mehltheuer Frauen I 5 : 3 Nicole Goller 525 - Jessica Preßler 522

Kreisliga:  (7.Liga)   4x 120 Wurf - Duellwertung
KSV Plauen 04 II gegen GW Mehltheuer Frauen II 6 : 0 Doreen Mathiak 507 - Kristin Schmidt 504

2. Kreisklasse:  (11.Liga)   5x 120 Wurf - Duellwertung
SpGem. Markneuk./Erlbach gegen GW Mehltheuer Männer IV 5,5 : 1,5 Jürgen Eckstein 540 - Sven Ludwig 538

Kegelergebnisse der SG Grün-Weiß der letzten Wochen (Stand vom: 19.02.2017):

ELEKTRO-BLITZ
Elektro- und Blitzschutzanlagen

Elt.-Ing. Hans Schmoock
www.Elektro-Schmoock.de

Kundendienst: CLAGE

Trockentalstraße 18 · 08523 Plauen
Tel. 0 37 41 / 70 70 30 · Fax 0 37 41 / 70 70 29
E-Mail: e.blitz-plauen@gmx.de
24-Stunden-Bereitschaft unter 01 72 / 3 67 82 95

in A7 bestellt, dann auf
85x55 zugeschnitten
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Danke für´s Eis

Es ist schon später Abend und draußen sind die Temperaturen tief 
in die Minusgrade gerutscht, aber im Syrauer Wasserturm brennt 
Licht und ein paar Männer machen sich an die Arbeit, mit Was-
serschläuchen eine Eisbahn auf dem Parkplatz zu errichten. Kei-
ne beneidenswerte Arbeit und deshalb noch mehr Grund, einmal 
DANKE an den DORFCLUB SYRAU zu sagen. Danke für ein paar 
wunderbare Wochen, an denen ihr den Kindern im Dorf (und auch 
aus der Stadt) die Chance ermöglicht habt, sich beim Gleit- und 
Schlittschuhfahren oder bei Eishockey und Eisstockschießen aus-
zuprobieren – und das ganz ohne Einbruchgefahr! Aber auch die 
Erwachsenen haben ihre Chance genutzt und haben die Schlitt-
schuhe wieder herausgeholt und Groß und Klein hatten einfach 
Spaß. Und das nicht nur an den Wochenenden, an denen der 
Dorfclub mit Glühwein und Gegrilltem lockte. Nein, die ganze Wo-
che über war die Eisfläche gut besucht.
Also vielen Dank für die viele Arbeit die ihr euch gemacht habt!

Maria Spranger 
(ich denke im Namen vieler, die die Eisbahn genutzt haben)
..........................................................................................................

Drachenhöhle Syrau - unser Angebot:

Blick in die Schatztruhe

Wo ist der 
Drachenschatz?

 

Nähere Informationen: 
Drachenhöhle Syrau  037431 3735 oder www.syrau.de

Ein Projekt für Kinder von 5 - 13 Jahren
• kindgerechte Höhlenführung
• Schatzkarte zur Schatzsuche mit Rätseln
• kleine        Geschenke und Süßigkeiten für jedes Kind

Fußballtermine SC Syrau
1. Männermannschaft Vogtlandliga:
Samstag, 	04.03. 	 15 Uhr 	 SG Rotschau - SC Syrau 
Samstag, 	11.03.  	15 Uhr 	 SC Syrau - 1.FC Rodewisch
Samstag, 	18.03. 	 15 Uhr 	 SG Neustadt - SC Syrau 
Samstag, 	25.03. 	 15 Uhr 	 SC Syrau - SG Stahlbau Plauen

2. Männermannschaft 1. Kreisklasse Staffel 2:
Samstag, 	18.03. 	 15 Uhr 	 SC Syrau 2 - FSV Rempesgrün 

A-Junioren SpG Syrau/Jößnitz: 
Sonntag, 	 05.03. 	 10 Uhr 	 Werda/Kottengrün - Syrau/Jößnitz
Sonntag, 	 19.03. 	 10 Uhr 	 Syrau/Jößnitz - FSV Bau Weischlitz
Sonntag, 	 26.03 	 10 Uhr 	 Syrau/Jößnitz - SC Markneukirchen 

Sascha Göhring

08525 Plauen/Kauschwitz 0 37 41 / 52 14 98

Syrauer Straße 14a 01 72 / 99 84 86 3

Dachstuhlarbeiten – Treppenbau – Altbausanierung 
Innenausbau – Carports – Wandverkleidung – Zaunbau 

– Laminatverlegung – Montagearbeiten – Dielungen

EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Syrau 

Datum: 	 10.03.2017
Zeit:  	 17.30 Uhr 
Ort:       	 Haus Vogtland 
Tagesordnung: 
Wahl des Vorstandes 
Ereignisse des letzten Jahres       anschließend Jagdessen 

Der Jagdvorstand und Jäger

 Foto: A. Wetzel



 Seite 1303/2017  · Rosenbacher Anzeiger · 

Neues Recht auf unseren Straßen 
Führerschein mit 17
Ein Minderjähriger, der eine Fahrerlaubnis für das „Begleitete Fahren 
ab 17 Jahren“ hat, kann dies auch dann verlieren, wenn er für einen 
Verstoß keinen Punkt in Flensburg kassiert hat. Wie die telefonische 
Rechtsberatung der Deutschen Anwaltshotline berichtet, fuhr ein 
17-Jähriger mit seiner Schwester auf einer wenig befahrenen Straße. 
Er hatte zuvor erfolgreich die BF17-Prüfung abgelegt und seine El-
tern als Begleitpersonen angegeben. Da seine Schwester allerdings 
keine dieser Begleitpersonen war, wurde die BF17-Fahrerlaubnis wi-
derrufen und ein Bußgeld von 50 € auferlegt. Der Fahrer legte Wider-
spruch ein. Er habe nicht gewusst, dass es sich um eine öffentliche 
Straße handle. Außerdem sei ein Führerscheinentzug nur mit Punk-
ten in Flensburg möglich. Der Fall ging vor Gericht. Der Verwaltungs-
gerichtshof Baden-Württemberg bestätigte den Widerruf: Zum einen 
bedürfe es für diesen nicht zwingend eines Bußgeldes, zum anderen 
sei die Schilderung des Teenagers unglaubwürdig. „Wer als 17-Jäh-
riger ohne eingetragene Begleitung fährt, muss auch ohne Fahrfeh-
ler damit rechnen, seinen Führerschein zu verlieren“, erklärte die An-
waltshotline. Für einen Führerscheinentzug seien nicht einmal eine 
Ordnungswidrigkeit oder gar Punkte in Flensburg notwendig. Der 
Jugendliche hätte schlicht nicht ohne eine der genannten Begleit-
personen fahren dürfen, so das Gericht. VGH Baden-Württemberg 
Gurtanlegepflicht
Ein Kraftfahrzeugführer oder Mitfahrer darf nur dann auf den Sicher-
heitsgurt verzichten, wenn dessen Benutzung aus gesundheitlichen 
Gründen unzumutbar ist. Dies ist dann der Fall, wenn mit der Nut-
zung ernsthafte Gesundheitsschäden verbunden sind, denen an-
ders nicht vorgebeugt werden kann. Außerdem müssen diese von 
einem Arzt bestätigt werden können. Andere Beeinträchtigungen, 
die beim Gurtanlegen auftreten, rechtfertigen es nicht, Insassen von 
der Gurtanlegepflicht zu befreien. Dies gilt etwa bei einer mit psychi-
schen Beeinträchtigungen verbundenen Abneigung, den Gurt anzu-
legen oder sich beim Anlegen helfen zu lassen. Die Rechtsprechung 
meint: Hier überwiegt der besondere Nutzen der Sicherheitsgurte. 
OVG Lüneburg  
Ohne Gurt im Kreisverkehr?
In einem Kreisverkehr darf ein Kfz-Fahrer ohne Gurt fahren, wenn 
er sich nur in Schrittgeschwindigkeit fortbewegt. Darüber informiert 
der ADAC. Der Betroffene machte im Fall geltend, er sei im „Haus-
zu-Haus-Verkehr“ und nur in Schrittgeschwindigkeit gefahren. Damit 
habe er den Ausnahmetatbestand des § 21a Abs. 1 S.2 Nr. 3 StVO 
erfüllt, sagte das Gericht. Diese Vorschrift nimmt „Fahrten mit Schritt-
geschwindigkeit wie Rückwärtsfahren, Fahrten aus Parkplätzen“ 
von der Gurtpflicht aus. Die Tatsache, dass sich der Fahrzeugführer 
im fließenden Verkehr befand und an der Örtlichkeit normalerweise 
schneller gefahren wird, war ohne Belang. AG Lüdinghausen 
Ausbremsen kein gefährlicher Eingriff im Straßenverkehr
Eine Strafbarkeit wegen eines gefährlichen Eingriffs in den Straßen-
verkehr kommt nicht bei einem „bloßen“ Ausbremsen in Betracht. 
So urteilte der Bundesgerichtshof. Ein gefährlicher Eingriff in den 
Straßenverkehr liegt nur dann vor, wenn ein Fahrer sein Fahrzeug 
als Waffe im Straßenverkehr einsetzt und damit bewusst jemanden 

schädigen möchte. Das sei bei einem Ausbremsen nicht der Fall, 
entschieden die Karlsruher Richter. Zum Fall: Der Beschuldigte 
bremste innerorts an einer Engstelle bis zum Stillstand ab, ohne das 
es die Verkehrslage erforderte. Der nachfolgende Fahrer konnte nur 
mit großer Mühe ein Auffahren verhindern. Es lag keine Vollbrem-
sung vor. Der Beschuldigte hatte zwar einen Auffahrunfall in Betracht 
gezogen, er hatte aber darauf vertraut, dass es schon gut gehen 
werde. Juristen bezeichnen diese innere Einstellung als s.g. be-
wusste Fahrlässigkeit. Da ihm also ein Schädigungsvorsatz fehlte, 
kam eine Verurteilung wegen eines gefährlichen Eingriffs in den Stra-
ßenverkehr nicht in Betracht. BGH   
Stau – Bremsen und Warnblinklicht
Hinweise auf eine Gefahrenstelle geben nicht nur Verkehrszeichen. 
Das gilt z. B. am Stauende. Zum Fall: Der Betroffene fuhr mit seinem 
Lkw auf der Autobahn A7, als sich ein Stau auf der rechten Fahrbahn 
bildete. Der vor ihm fahrende Lkw reduzierte seine Geschwindigkeit 
auf unter 40 km/h und schaltete das Warnblinklicht ein. Dennoch fuhr 
der Betroffene ungebremst auf den Vorausfahrenden auf. Er musste 
eine Geldbuße wegen unangepasster Geschwindigkeit zahlen. Ge-
fahrenstellen können nicht nur durch Verkehrszeichen angekündigt 
werden, sondern auch durch das Verhalten anderer Verkehrsteilneh-
mer. Wer diese Anzeichen missachtet, begeht eine fahrlässige Ord-
nungswidrigkeit. OLG Celle  
Motorradfahrer im Pulk gehen höheres Risiko ein
Eine Gruppe von 4 Motorradfahrern befuhr eine Landstraße. Alle wa-
ren dicht beieinander und wechselten sich in der Reihenfolge ab. 
In einer Kurve kollidierte der erste Motorradfahrer mit einem entge-
genkommenden Pkw. Der zweite Biker musste abbremsen, dadurch 
fuhr der dritte hinten auf. Der zweite Motorradfahrer stürzte und ver-
letzte sich. Er klagte gegen den dritten auf Zahlung von Schaden-
ersatz und Schmerzensgeld: Dieser habe nicht den erforderlichen 
Sicherheitsabstand eingehalten. Das OLG Frankfurt a.M. verneinte 
die Ansprüche. Die Haftung des Beklagten dritten Motorradfahrers 
sei wegen eines „stillschweigend vereinbarten Haftungsverzichts für 
leichte Fahrlässigkeit“ ausgeschlossen gewesen. Die Motorradfah-
rer hätten einvernehmlich den Sicherheitsabstand nicht eingehalten 
und sind daher einvernehmlich ein besonderes Risiko eingegangen, 
um das „Gruppengefühl“ zu erreichen. Sie hätten in Kauf genom-
men, dass sie selbst oder der Fahrer hinter ihnen bei einem Unfall 
nicht ausreichend Zeit haben könnte, um zu Bremsen. Der Beklagte 
sei bei einer groben Fahrlässigkeit dran. Diese war jedoch nicht fest-
zustellen. OLG Frankfurt a. M. 
 

In eigener Sache:
Zur Zeit höre ich immer wieder und werde darauf angesprochen, 

dass ich zum Jahresende in Rente gehe.
Davon weiß ich nichts und die Zeit dafür ist auch noch nicht da. 

Meine Fahrschule wird es noch einige Jahre (2020 …) geben. Ich 
hoffe, dass auch weiterhin mir das Vertrauen geschenkt wird.  

In diesem Sinne eine gute Fahrt in den Frühling!
Ihre Fahrschule Syrau 
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www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

fotostudio 
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.luftbild-vogtland.de

Der alte Kindergarten von Syrau in der  
Schneckengrüner Straße ( 1. Teil ) 

Am 15. November 1950 wurde der Kindergarten von dem damali-
gen Bürgermeister Paul Seifert eröffnet. Es war ein ganz beschei-
dener Anfang, denn man hatte einen alten Bauernhof ausgewählt, 
der früher dem Bauern Alfred Sammler mit Spitznamen "der Bach-
fink" gehörte. Bei ihm sah es immer aus, wie beim Hempel unterm 
Sofa. Sein Pferd schaute zeitweise zum Stubenfenster heraus und 
die Tauben brüteten auf dem Kleiderschrank. An Räumlichkeiten 
konnte man nur ein Gruppenzimmer, einen Schlafraum und einen 
Gymnastikraum sowie ein Hortzimmer einrichten. Ferner stand ein 
unbeheizter Waschraum und eine alte Toilette zur Verfügung. Eine 
Wand des Gruppenzimmers stürzte jedoch bald ein, so dass alle 
verfügbaren Mittel für den Wiederaufbau eingesetzt werden muss-
ten. Kein Wunder also, dass kein Geld für Spiel- und Beschäfti-
gungsmaterial, sowie für neue Möbel zur Verfügung stand. In die-
ser Zeit waren Frau Kaul und Frau Prager als Kindergärtnerinnen 
und Frau Novak als Hortnerin tätig. Der Kindergarten war in dieser 
Zeit auf Unterstützung angewiesen und wir können nachlesen: 
Der Schneckengrüner Erntekindergarten spendete 3 Wischtücher, 
1 Eimer, 1 Kohlenkasten, 1 Besen und 1 Schrubber; Der Plaue-
ner Kindergarten in der Langestrasse stellte 10 Mosaik Kästen zur 
Verfügung und der Ortsausschuss der Nationalen Front, der da-
mals von Frau Seifert geleitet wurde, Buntstifte und Zeichenpapier. 
Frau Martha Müßigbrot besorgte das Heizen und Sauber machen, 
ebenfalls holte sie auch das Essen für die Kinder. Das Essen wur-
de im "Goldenen Anker"gekocht und in Eimern zum Kindergarten 
gebracht. Das ausgegebene Essen wurde mit je 0,35 Mark be-
rechnet. Einmal wöchentlich gab es Semmeln, die als zusätzliches 
Essen gewertet wurde. Der Kindergarten hatte damals von 06.00 
- 16.00 Uhr geöffnet. Anfangs bestand nur eine Gruppe mit ca.  
15 - 17 Kindern, was sich aber in ganz kurzer Zeit erheblich stei-
gerte. Bis Ende 1950 wurde mit alten Eisernen Öfen geheizt, die 
1951 durch neue Kachelöfen ersetzt wurden. 

Ortschronist Frank Wunderlich

Historisches aus Syrau

Weststraße 4 · 08539 Mehltheuer
Tel. 03 74 31/ 3881 · Fax 03 74 31/ 8 60 59

E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de

Wärmepumpen & Solaranlagen

!!! Für Rosenbach keine Einschränkungen wegen Xylella !!!
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Ferienlager? Natürlich im Erzgebirge!

Angefüllt mit täglich neuen Erlebnissen in der Natur, gekoppelt 
mit sportlicher Betätigung und Förderung der Fantasie und Krea-
tivität begeistern die Ferienlager der Zethauer Freizeitstätte „Grü-
ne Schule grenzenlos“ seit nunmehr 25 Jahren junge Menschen 
und vermitteln einprägsame Erlebnisse. 
Keine Bange! Strenger Unterricht findet in dieser erzgebirgi-
schen Kinder- und Jugendfreizeitstätte nicht mehr statt. Die Fe-
rien; Sport und Bewegung, Erkundung der Natur und natürlich 
auch die Erholung stehen im Mittelpunkt der jeweils siebentägi-
gen Ferienlager. 
Die Auswahl ist breit und reicht von einer Woche Ferienabenteuer 
mit allem was da Spaß macht über eine Sport und Spielewoche, 
einem Wildniscamp bis zu „Ferienspaß im Erzgebirge“. In dieser 
besonderen Woche ist auch ein Tagesausflug zu einem Vergnü-
gungspark inbegriffen. Im Wildniscamp steht das Entdecken der 
Natur und der eigenen Kreativität beim Herstellen eines Videos  
im Vordergrund. Für die Sport- und Spielewoche müssen die Teil-
nehmer nur Freude an der Begegnung mitbringen, alles andere 
wird von den fetzigen Jugendgruppenleitern erledigt.  
Neue Freundschaften finden sich auch immer. Geeignet für Kin-
der und Jugendliche von 7 bis 14 Jahren. 

www.gruene-schule-grenzenlos.de 
Tel.: 0373208017-0
Facebook:  
https://www.facebook.com/Gruene.Schule.grenzenlos/

.........................................................................................................

08548 Fröbersgrün
Tel./Fax: 037431/86873 • E-Mail: mossner@landgasthof-syrau.de 

www.landgasthof-syrau.de

Um Vorbestellung wird gebeten.
Täglich ab 11 Uhr geöffnet, Mittwoch Ruhetag.

Wir machen Urlaub vom 10.-14.10.2016

Ihre Reservierungen 
für die OSTERFEIERTAGE nehmen wir 

gern entgegen.
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III. Vogtländischer Heimattag

Am 25.03.2017 startet der nun III. Vogtländische Heimat-Tag im 
Pfaffengut Plauen. Der Landesverein Sächsischer Heimatschutz 
e.V. und der Förderverein Pfaffengut e.V. haben wieder ein ab-
wechslungsreiches und spannendes Programm zusammenge-
stellt, das in loser Folge viele Facetten unserer vogtländischen 
Heimat vorstellt. Neben verschiedenen spannenden Vorträgen 
aus dem naturwissenschaftlichen Bereich freuen wir uns beson-
ders auf den Beitrag der Musikschule Vogtland, der uns in Gestalt 
ihrer beiden Bundespreisträgerinnen die Zither in unseren Blick-
punkt holt. Der gebürtige Erzgebirger Horst Unger, mittlerweile in 
Reichenbach ansässig, gibt uns zudem einen spannenden Ein-
blick in ein besonderes Feld fast vergessener erzgebirgischer und 
vogtländischer Volkskunst, den Bau von Geduldflaschen und Fla-
schenpyramiden. Sie können doch hoffentlich mit diesen Begriffen 
etwas anfangen? Wenn nicht, dann schauen Sie doch einfach mal 
beim III. Vogtländischen Heimat-Tag im Pfaffengut Plauen vorbei. 
Weitere Infos auch unter: www.pfaffengutplauen.de oder Telefon 
03741-522897.

.........................................................................................................

DANKSAGUNG

„Liebe und Erinnerung ist das, 
was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen
auf die gemeinsame Zeit.“

Anni Witt
geb. Metzner

*16.09.1933       †14.01.2017

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und Ihre Anteilnahme auf 
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, 
danken wir von Herzen.

Im Namen der Hinterbliebenen
Hugo Witt

Leubnitz, im März 2017

DANKSAGUNG
Für die liebevolle Anteilnahme 
und erwiesene Ehre, 
Karten, Geldspenden und 
helfenden Worte
zum Tod meines lieben Mannes

Dieter Limmer
möchte ich mich bei allen Nachbarn, Hausbe-
wohnern, Freunden, Bekannten und Garten-
nachbarn herzlichst bedanken.

Dank auch Silvio Klopp für die helfende 
Hand und dem Bestattungsunternehmen 
„Manfred Ballach“. 

  In Liebe und Trauer
  Evelin Limmer und Familie

Mehltheuer, im Februar 2017

SuedOstLink vor Ort
50Hertz informiert zum Antrag auf Bundesfachplanung

Weitere Informationen finden Sie  
unter 50hertz.com/SuedOstLink

Der SuedOstLink ist eine geplante Gleichstromverbindung 
zwischen Sachsen-Anhalt und Bayern. Sie wird Wolmirstedt 
bei Magdeburg mit dem Kraftwerksstandort Isar bei Lands-
hut verbinden. 50Hertz möchte Ihnen die Ergebnisse der 
frühen Öffentlichkeitsbeteiligung sowie mögliche Trassen- 
korridorverläufe vorstellen. Das DialogMobil macht Station

auf dem Neumarkt in Schleiz
am Freitag, 17. März 2017,
von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr.
 
auf dem Marktplatz in Plauen
am Freitag, 17. März 2017,
von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Partner für erfolgreiche Werbung

Tel.: 03741/59 88 38
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
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Zeulenrodaer Holzfachhandel | Binsicht 55 | 07937 Zeulenroda-Triebes
Telefon: 036628/60060 | Fax: 036628/60061 | www.holz-neudeck.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 7-18.30 Uhr, Sa 9-12 Uhr

Inh. Jörg Neudeck e.K.

Große Aktionswoche zum
Gartenstart!!

11.-18. März: 

10% Frühstarter-Bonus 
auf alle Gartenar� kel

11. März, 9-12 Uhr: 
Gartenstart mit Ausstellungseröff nung und 

offi  ziellem Angrillen

Malerfi rma 
Hahn

Malerfi rma 
Hahn

Ihr Ansprechpartner: Felix Hahn
Windmühlenweg 3 a | 08539 Mehltheuer

Telefon: 037431 877787 | Fax: 037431 877786
Funk: 01520 8663416

E-Mail: maler-hahn@web.de | E-Mail: geruestbau-bun� n@web.de

Gerüstbau 
Buntin

Zwei Firmen in einer Hand

Farben • Tapeten • Bodenbeläge • WDVS

Sommer-Ferien-Abenteuer  
für Kinder von 6 bis 16 Jahren
Das Kinder- und Jugendcamp Naundorf (Mittelsachsen), organi-
siert erlebnisreiche Sommer-Ferien-Abenteuer für Kinder und Ju-
gendliche von 6-16 Jahren. Auf dem abwechslungsreichen Pro-
gramm stehen u.a. Badespaß, Grillabende, Wasser-Fun-Sportfest, 
Bowling, Disco, Neptunfest, Lagerfeuer, Kinoabend, Fußball, Be-
such eines Erlebnisbades, Tischtennis, Minigolf, ein Ausflug im 
Reisebus zur Kids Arena Marienberg, Spiel & Spaß und vieles 
mehr. Die Übernachtung erfolgt in gemütlichen Bungalows und 
Blockhütten mit Doppelstockbetten. Die Kinder erwartet ein riesi-
ges Freigelände mit vielen Spielmöglichkeiten!

Termine: 	 25.06. - 01.07.2017
	 02.07. - 08.07.2017
	 09.07. - 15.07.2017
	 16.07. - 22.07.2017

Infos & Anmeldungen:
Tel. 03731-215689   oder   www.ferien-abenteuer.de
Adresse des Ferienlagers:
Kinder- und Jugendcamp Naundorf, Alte Dorfstr. 60, 
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
.........................................................................................................

Sparen Sie mit - Rabatt – Aktionen 2017:
März -  10% auf Licht (Beleuchtungsanlage/Leuchtmittel)

April -  10% auf Filter
(10%Rabatt auf den UVP) 

Wir haben Ihren Traumwagen....
Deutsche Neuwagen – EU-Neuwagen - Tageszulassungen – 

Jahreswagen
alle Marken – alle Modelle

….und beraten Sie gerne!

07907 Schleiz - Langenbuch • www.autoservice-bauerfeind.com • Tel.: 03 66 45/ 22 6 87

• Handel und Service von Forst- und Gartentechnik
• Kleintransporte
• Grünanlagenpfl ege
• Land- und forstwirtscha� liche 

Lohnarbeiten
• Dienstleister

Forst- und Gartentechnik
Marcel Grosser
Tober� tzer Straße 10 • 08527 Rößnitz
Tel. 037431-3247 • Mobil 0151-19310832
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Veranstaltungstipps im Mühlenviertel & 
Gebiet um den Burgstein: 

04.03. 
15.00 Uhr

Vortrag: Eine Männertour  
"Unbekanntes Rumänien" mit E. Weigelt, 
Landhotel Mühltroff

03.-04.03. 
19-03 Uhr

Fasching im Bürgerhaus Leubnitz

04.03. 
20.00 Uhr

Elster-Tanz-Spektakel in der Turnhalle Weischlitz

04.03. 
20.00 Uhr

Faschingsabschluss des SCC Schönberg im 
Bürgerhaus Schönberg

04./05.03. 
11./12.03. 
jeweils 
10-18 Uhr

Modellbahnausstellung 2017 im Schloss Mühltroff 
-  zu sehen sind Anlagen verschiedenster 
Aussteller & Spurweiten

08.03. Frauenstammtisch, Café Syrau
10.03. 
19.00 Uhr

Vortrag: „Frauenpower“ von den Pausaer 
Filmemachern Annett und Michael Rischer im 
Pausaer Heimateck

11.03. 
9-13 Uhr

Markttag 
in der Agrargenossenschaft Unterreichenau 

11.03. 
19.30 Uhr

Konzert mit Nico Müller "Es grünt so grün", 
Schloss Leubnitz, Weißer Saal

11.03. 
17.00 Uhr

"Gaudimax" in Connys Bauernstube, 
Leubnitz

12.03. 
10.00 Uhr

Wasservogelzählung an der Talsperre Lössau, 
Treff an der Staumauer

12.03. 
15.00 Uhr

S' Kottengrüner Trämpele im Goldenen Löwe 
Kürbitz, Einlass: 14.00 Uhr

14.03. 
14.30 Uhr

Seniorennachmittag, Dia-Vortrag „Studienreise 
nach Moskau“ mit Katrin Löwe im Dorfgemein-
schaftshaus Wallengrün

15.03. 
09.00 Uhr

Mini-Wandertouren – ca. 8 km Wanderungen in der 
näheren Umgebung, Start Pausa am Markt

18.03.-
02.04.
WE Sa/So 
14-17.30 Uhr

Ausstellung des Malzirkels im Kunstverein Plauen 
(Aktmalerei) 
„Ein Modell – Zwanzig Augen“, 
Heimateck Pausa

18.03. 
09.00 Uhr

Kindersachenmarkt im Bürgerhaus "Alte Turnhalle" 
Pausa

18.03. Schlachtfest in "Connys Bauernstube", Leubnitz
18./19.03 Schlachtfest mit Musik, Café Syrau
20.03.-
29.04.  
Aushänge 
in den 
Schaukäs-
ten Pausa 
„Grünes Tal“ 
und „Markt“ 
beachten.

Offene Stadtmeisterschaft im Kegeln 
um die Wanderpokale des KV Pausa/Vogtl. e.V. für 
Herren/Damen, 
Pokale für Kinder und Jugendliche, Senioren, 
Nichtaktive, 
Anmeldung der jeweiligen Spieltermine, 
Kegelbahn Pausa

21.03. 
14.30 Uhr

Seniorennachmittag, Dia-Vortrag „Unbekanntes 
Rumänien“ mit Ekkehard Weigelt, Pausa, 
Rathaus, Sitzungszimmer

22.03. 
19.30 Uhr

Öffentliche Verkehrsteilnehmerschulung des 
ADAC, Pausa, Restaurant "Am Freibad"

23.03. 
19.30 Uhr

Vortrag zum Thema: „Vogel des Jahres 2017 – 
der Waldkauz“, Pausa Restaurant "Am Markt"

24.03. 
19.00 Uhr

Rennfahrertreffen und Freunde im Bürgerhaus 
Fröbersgrün

25.03. 
9-17 Uhr

26. KSV-Pokal mit internationaler Beteiligung Ju-
gend E, D, C in der Schulturnhalle Pausa,  
Pestallozistraße

25.03. 
15.00 Uhr

Frühjahrsmodenschau in Pausa, Rathaus,  
Rathaussaal, aktuelle Mode präsentiert von 
„Evi´s Modehaus“, Oettersdorf und 
NKD Zeulenroda

01.04. 
Start: 
10-11.30 Uhr

5. Pausaer Erdachsenlauf 
Laufstrecken: 
- Start: 10.00 Uhr
  Bambinilauf bis Jahrgang 2011 - 400 m 
- Start: 10.15 Uhr 
  Kinder bis Jahrgang 2007 - 1500 m 
- Start: 10.30 Uhr 
  Kinder bis Jahrgang 2001 - 2500 m 
- Start: 11.00 Uhr - Halbmarathon - 21 km 
- Start: 11.10 Uhr - alle Altersklassen - 10 km 
- Start: 11.20 Uhr - Jedermannslauf - 5 km 
- Start: 11.30 Uhr - Nordic Walking - 5 km u. 10 km
Start und Ziel: 
Pausa, Schule. Kinderläufe & Bambinilauf finden 
im Gewerbegebiet Pausa statt. 5km, 10km und 
21km Lauf finden rund um Pausa statt  
(Schulturnhalle belegt)

01.04. 
19.00 Uhr

Frühlingstanz mit Steffen Wolf,  
"Zur Linde" Ebersgrün, Pastor-Blume-Str. 91

02.04. 
10.00 Uhr

Vogelstimmenwanderung ab Museumshäuschen 
Krebes

02.04. 
13.00 Uhr

Oster- & Frühlingsmarkt, Burgsteinruinen Krebes

06.04. 
19.30 Uhr

Vortrag zum Thema: „Weltumradlung“ von Herrn 
Ronald Prokein aus Rostock, Pausaer Heimateck, 
Neumarkt 3A

07.04. 
19.00 Uhr

Buchlesung „Von Budapest nach Paris“ mit Roland 
Born, Rolf-Jürgen Grimm und Hartmut Büttner, 
Schloss Mühltroff, Kaminzimmer

08.04. 
9-13 Uhr

Markttag 
in der Agrargenossenschaft Unterreichenau 

08.04. 
ab 10 Uhr

Wir pflanzen eine Wildsträucherhecke um die 
Streuobstwiese Kloschwitz

09.04. Motorradausfahrt, Treff Vereinsgelände Gutenfürst
09.04. 
14-19 Uhr

Osterbrunnenfest Schneckengrün, Feuerwehrhaus 
und Dorfplatz Schneckengrün

15.04. 
15.00 Uhr

Konzert mit  Peter Skamletz und Freunde 
"Frühlingsklänge", Schloss Leubnitz, Weißer Saal
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Regional statt global – 
auch ein Thema im Tourismus?

Mit der Arbeit als touristische Interessenvertretung und mit der 
Tourismusentwicklung unserer Region beauftragt, ist es für uns 
zwingend erforderlich, über den Tellerrand der reinen Entwick-
lung von touristischen Angeboten hinaus zu blicken. So stellen 
wir uns u.a. die Frage, was für unsere Gäste ein Aufenthalt auf 
dem Land alles so attraktiv macht.
Da sind zum einen die Ruhe, die saubere Luft und die grüne Na-
tur, die dem von der Arbeit gestressten Menschen unserer Zeit 
unheimlich hilft, seinen eigenen Akku wieder aufzuladen. 
Dazu kommen noch verschiedenste attraktive Freizeitangebote, 
bei deren Besuch der eigene Horizont erweitert wird und die im 
Kopf kreisenden Gedanken mal eine andere Richtung bekom-
men.
Und letztendlich hält Speis´ und Trank Leib und Seele zusammen.
Letzteres veranlasst uns, unsere Region auch auf diversen Ver-
brauchermessen zu bewerben. Gehören doch Urlaub und Zeit 
für gutes Essen untrennbar zusammen. Wie wichtig das unseren 
potentiellen Gästen ist, zeigt der Zuspruch beim Verkosten vom 
„Mühlenviertler – Ziegenkäse“ und „Müllerburschen Fruchtauf-
strich“ auf der Grünen Woche in Berlin und das Interesse zur 
Haus, Garten & Freizeitmesse in Leipzig oder auch zum Europä-
ischen Bauernmarkt im Saal des Möbelhauses Biller in Plauen. 
Dort stellen wieder viele Direktvermarkter unserer Region ihre 
Produkte vor und lassen sie dem geneigten Besucher sprichwört-
lich auf der Zunge zergehen. Der stetig steigende Zuspruch gibt 
uns Hoffnung, dass es wieder wichtiger wird, zu wissen, woher 
Speis & Trank kommen und welchen Beitrag die Landwirtschaft 
für den Erhalt des ländlichen Raumes leistet. Vielleicht erscheint 
es auch merkwürdig, wie es in Zeiten des Klimawandels gut sein 
soll, immer alles von überall her zur Verfügung haben zu müssen.

Deshalb freuen wir uns auf Ihren Besuch zur „Grünen Woche 
des Vogtlandes“ oder auf dem Hof des Direktvermarkters um die 
Ecke. Eben global denken und regional konsumieren!

Heike Löffler

Mein neues Buch „Bewusstseins-
sprung in Bosnien“ ist da!
In Bosnien stehen die vielleicht größ-
ten und ältesten Pyramiden der Welt, 
die man bisher erforscht hat. Mit 
meiner Heiler-Gruppe unternahm 
ich eine Reise an viele spektakuläre 
Plätze von Bosnien, die mich nicht 
nur beeindruckten, sondern in mir 
jede Menge zum Vorschein brachten. 
Ein Buch nicht nur für spirituelle 
Menschen, sondern auch für alle, 
die neue Horizonte kennenlernen 
wollen. Mit vielen Abbildungen aus 
einem sehr beeindruckenden, mys-
teriösen Land.

Buchvorstellung

Ab sofort erhältlich bei www.literareon.de oder bei mir, der Heilerin 
und Tätowiererin aus Drochaus, Oberpirker Str. 28 b, 08539 Rosenbach, 
OT Drochaus, www.sonnystattoos.de und www.seele-der-sonne.de
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Seit 1992 ihr einheimischer Bestatter
preiswert - kompetent - qualifiziert

Tag und Nacht
(03741) 48 004

ACHTUNG! 

- neue Rufnummer -

Nachrichten der Kirchgemeinde Rosenbach/Vogtl.

Gottesdienste:

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

05.03.2017 
Sonntag 14.00 Uhr Aufwindgottesdienst in der Kirche in Reuth 09.30 Uhr 

Gemeinschaft
12.03.2017 
Sonntag

09.00 Uhr 
Abendmahl

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.00 Uhr 
Abendmahl

10.30 Uhr 
Abendmahl

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

19.03.2017 
Sonntag

10.30 Uhr  
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr  
Gottesdienst

10.30 Uhr  
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

26.03.2017 
Sonntag

10.00 Uhr  
Gottesdienst

09.00 Uhr  
Gottesdienst

10.30 Uhr  
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gemeinschaft

02.04.2017 
Sonntag

10.30 Uhr  
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.00 Uhr 
Konfirmanden-
vorstellungs-GD

09.00 Uhr  
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Marien
Leubnitz: Donnerstag, 16.03. 14.30 Uhr Pfarrer Kreßler
Schneckengrün:Mittwoch, 22.03. 14.00 Uhr Pfarrer Zaumseil
Oberpirk: Donnerstag, 16.03. 19.30 Uhr Pfarrer Kreßler
Fasendorf: Montag, 13.03. 19.30 Uhr Pfarrer Kreßler
Drochaus: Mittwoch, 15.03. 19.30 Uhr Pfarrer Zaumseil

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden und  
Gospelchor im Gemeindebereich St. Anna
Frauentreff Syrau/
Kauschwitz:       Mittwoch, 15.03. 14.00 Uhr Pfarrer Zaumseil
Seniorenkreis: Mittwoch, 29.03. 14.00 Uhr
Syrau: Freitag, 24.03. 18.00 Uhr Gospelchor
Syrau: Samstag, 25.03. 10.00 Uhr Gospelchor

Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Nikolaus
Rodau: Mittwoch, 15.03. 15.00 Uhr Pfarrer Kreßler
Tobertitz: Donnerstag, 09.03. 14.30 Uhr Pfarrer Zaumseil
Bibel-Gesprächskreis (Frauen) 
im Pfarrhaus Rodau 	 Mittwoch,	15.03./29.03.	19.30 Uhr
Bibelstunde Schönberg:	 Mittwoch, 	22.03.	 19.30 Uhr
Frauenstunde Schönberg:	 Mittwoch,	08.03.	 15.00 Uhr
Frauengesprächskreis:	 Montag,	 06.03./03.04.	19.00 Uhr
EC Jugendkreis ab 7. Klasse:	 Donnerstag, 
	 16.03./30.03.	 18.00 Uhr

Frauenkreis in der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Frauenkreis Dienstag, 07.03. 14.00 Uhr
Frauenkreis Dienstag, 04.04. 14.00 Uhr

Männerabend 
am 30.03.2017, 

19.30 Uhr im Pfarrsaal Rodau

Thema: „Glaube und Sport“ mit 
Referentin Sandra Meckel

Weitere Veranstaltungen der Kirchgemeinde: 

Gemeindebereich St. Anna  Syrau/Kauschwitz:
Posaunenchor		  montags	 17.30 Uhr	 Pfarrhaus
Kurrende		  dienstags	 15.00 Uhr	 Pfarrhaus
Kirchenchor Kauschwitz  	 dienstags   	 19.30 Uhr	 Schule 
					    Kauschwitz
Kirchenchor Syrau		  mittwochs	 20.00 Uhr	 Pfarrhaus
Miniclub		  donnerstags	 09.30 Uhr	 Pfarrhaus
Junge Gemeinde		  freitags	 19.00 Uhr	 Billardboden

Gemeindebereich St. Marien Leubnitz/Mehltheuer
Kirchenchor Leubnitz		  dienstags   	 19.30 Uhr	 Pfarrhaus
LKG Mehltheuer		  mittwochs	 17.15 Uhr	 Kapelle

Gemeindebereich St. Nikolaus Rodau/Schönberg	
Kurrende	   	dienstags   	 17.00 Uhr	 Pfarrhaus
Kirchenchor Rodau		  freitags 	 18.30 Uhr 	 Pfarrhaus

Jungschar in Leubnitz 
am 11.03.2017 von 10.00 - 11.30 Uhr im Pfarrhaus

"Dem Leben auf der Spur"
Unter diesem Thema stehen in diesem Jahr die Abende im Rahmen 
des "Stufen des Lebens" - Kurses.
Beginn ist Mittwoch, der 29. März um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Ro-
dau.

ARBEITSEINSATZ  
auf dem Friedhof in Leubnitz am 01.04.2017  

um 9.00 Uhr!
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Sprechzeiten Ärzte
Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kaminke
Tel. 037431 86323 • Leubnitz • Hauptstraße 2
Montag 	 7.30 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr*
Dienstag 	 7.30 – 13.00 Uhr*
Mittwoch 	 7.30 – 13.00 Uhr*
Donnerstag 	 7.30 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr*
Freitag 	 7.30 – 13.00 Uhr*
Die letzte Stunde von 12 -13 Uhr sowie von 
18 -19 Uhr ist immer nur nach Vereinbarung!
* Sprechstunde nur in Plauen, Gartenstr. 1, Tel. 03741 522634
.........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332, Leubnitz • Hauptstraße 1
Montag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch 	 07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag 	 08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
.........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287
Syrau • Fröbersgrüner Str. 5
Montag 	 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 	 07.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 	 07.30 – 12.00 Uhr
Freitag 	 07.30 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ärztlicher Notdienst
Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116117
Mo, Die und Do von 19 - 7 Uhr, Mi und Fr ab 14 Uhr
sowie am Wochenende

Akute Notfälle: Tel. 112

Öffnungszeiten Schloss Leubnitz
Montag und Donnerstag 	 09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 	 09.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Führungen nach Voranmeldung 	 037431 86029 oder 86200

Termine Fahrbibliothek/Bücherei
Die., 21. März   	 OT Mehltheuer	 08.15 – 12.30 Uhr
	 OT Schönberg	 13.30 – 14.15 Uhr
	 OT Leubnitz	 15.00 – 16.00 Uhr

Bücherei OT Oberpirk:   montags 	16.30 – 18.00 Uhr
Talstr. 9		  *auch Verkauf von Müllmarken*

Bücherei OT Syrau		 mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr
Höhlenberg 11

Trotzdem – oder:
Die 10 paradoxen Gebote im Führungsstil

1. Die Menschen sind unlogisch, unvernünftig und 
egoistisch.  

Liebe sie trotzdem.
2. Wenn du Gutes tust, werden dich die Menschen 

anklagen wegen „unlauterer Motive“.  
Tue trotzdem das Gute.

3. Wenn du Erfolg hast, wirst du falsche Freunde und 
richtige Freunde gewinnen.

Arbeite trotzdem an deinem Erfolg.
4. Das Gute, das du heute tust, wird morgen verges-

sen sein.
Tue trotzdem Gutes.

5. Ehrlichkeit und Offenheit machen dich verletzlich. 
Sei trotzdem offen und ehrlich.

6. Die Menschen mit den größten Ideen werden abge-
schossen von den Menschen mit den kleinsten Ideen. 

Denke trotzdem groß.
7. Die Menschen haben Mitleid mit dem Verlierer, aber 

folgen nur dem Sieger. 
Kämpfe trotzdem für die Verlierer.

8. Was du in Jahren aufgebaut hast, kann in einer 
Nacht zerstört werden. 

Baue trotzdem.
9. Menschen brauchen wirklich Hilfe, aber greifen dich 

an, wenn du ihnen hilfst. 
Hilf ihnen trotzdem.

10. Gib der Welt das Beste, was du hast, und du wirst 
dafür geschlagen. 

Gib der Welt trotzdem dein Bestes.

Mit herzlichen Segenswünschen grüßen Sie  
Pfr. Michael Kreßler & Pfr. Rainer Zaumseil

Bibelwoche: 
"Wir haben seinen Stern gesehen"
06.03.	 Rodau	 Pfr. Kreßler
07.03.	 Mehltheuer	 Pfrn. Stepper
08.03.	 Syrau	 Pfr. i. R. Schmiedel
09.03.	 Leubnitz	 Pfr. Zaumseil

Beginn jeweils 19.30 Uhr
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Tourenplan Abfallentsorgung

„Restmüll-Tonne“

Termine:	 10. / 24. März 2017	 Tour 5
für	 Bitthäuser, Demeusel, Drochaus, 
	 Fasendorf, Leubnitz, Mehltheuer, 
	 Oberpirk, Rodau, Rößnitz,
	 Schneckengrün, Schönberg, Siebenhitz

Termine:	 09. / 23. März 2017	 Tour 4
für	 Fröbersgrün, Syrau, Unterpirk

„Gelbe Säcke“

Termine:	 15. / 29. März 2017	 Tour 8
für	 Bitthäuser, Fasendorf, Fröbersgrün,
	 Mehltheuer, Oberpirk, Syrau, Unterpirk

Termine:	 13. / 27. März 2017	 Tour 6
für	 Demeusel, Schönberg

Termine:	 16. / 30. März 2017	 Tour 9
für	 Drochaus, Leubnitz, Rodau, Rößnitz
	 Schneckengrün, Siebenhitz

„Blaue Tonne“ (Papier, Pappe, Karton)

Termine:	 15. / 29. März 2017	 Tour 8
für	 Fröbersgrün, Mehltheuer, Syrau

Termine:	 13. / 27. März 2017	 Tour 6
für	 Bitthäuser, Demeusel, Drochaus,
	 Fasendorf, Oberpirk, Schönberg
	 Siebenhitz, Unterpirk

Termine:	 16. / 30. März 2017	 Tour 9
für	 Leubnitz, Rodau, Rößnitz, 
	 Schneckengrün

Containerstandplätze in der Gemeinde Rosen-
bach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:

Drochaus:	 Am Dorfteich
Fröbersgrün:	 Pappelweg
Leubnitz:	 Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer:	 Friedensstraße (Schule)
Syrau:	 Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk:	 Am FFW-Haus

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Telefon: 	 03 74 31	 86 9 - 0
Telefax: 	 03 74 31	 869 - 29
E-Mail: 	 post@rosenbach.de
Internet: 	 http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Gesonderte Öffnungszeiten  
zusätzlich für die Anzeigen von Sterbefällen:
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr 

Außerhalb der Öffnungszeiten auch nach telefonischer Vereinba-
rung!

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag 	 16.00 – 18.00 Uhr

1. Leben im Hier und Jetzt
2. Umgang mit Emotionen
3. Stressbewältigung durch 
    Achtsamkeit
4. Wer bin ich?Fachvortrag mit Roland Jentschura

 Falk Mieschendahl

am 22.3.2017
um 18:30 Uhr

am 28.3.2017
um 20:00 Uhr

Injoy Syrau 
08548 Syrau  |  Hauptstr. 52  | Tel. 03 74 31/8 66 86

www.injoy-syrau.de

GEDANKENLÄRM?

www.rosenbach.de
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Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf
24.03. zum 85. Geburtstag	 Frau Frotscher, Edeltraut

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
23.03. zum 80. Geburtstag	 Herr Oelschlägel, Johannes
29.03. zum 85. Geburtstag	 Herr Schimpf, Sieghart
12.04. zum 75. Geburtstag	 Herr Klebert, Peter

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
30.03. zum 75. Geburtstag	 Herr Pohlink, Jochen

Rosenbach/Vogtl. OT Oberpirk
28.03. zum 80. Geburtstag	 Frau Völkel, Edith
03.04. zum 80. Geburtstag	 Frau Hauenschild, Renate

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
11.04. zum 75. Geburtstag	 Frau Schönherr, Monika

Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
17.03. zum 70. Geburtstag	 Herr Emmerich, Dietmar
10.04. zum 75. Geburtstag	 Herr Kolberg, Harry

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau 
22.03. zum 75. Geburtstag	 Frau Roßbach, Regine
26.03. zum 90. Geburtstag	 Frau Günther, Mariechen
30.03. zum 80. Geburtstag	 Herr Sarfert, Horst
05.04. zum 70. Geburtstag	 Frau Brehm, Christa
11.04. zum 75. Geburtstag	 Herr Köppel, Manfred
11.04. zum 80. Geburtstag	 Frau Walther, Anneliese

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Achim Schulz
Satz und Druck: Printhouse Colour Concept, Inh. Helko Grimm
Syrauer Str. 5 • 08525 Plauen-Kauschwitz
Tel. 0 37 41 / 59 88 38 • Fax 0 37 41 / 59 88 37
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

Redaktionelle Ansprechpartnerin
Beatrice Spengler • Tel. 03 74 31 - 8 60 29

E-Mail: service@schloss-leubnitz.de

Die nächste Ausgabe des 
„Rosenbacher Anzeiger“ 

erscheint am Samstag, den 1. April.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist 

Montag, der 20. März 2017.
Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr  

für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten  
nichtgemeindlicher Einrichtungen.

Anzeigen werden vom Verlag unter Tel. 0 37 41 / 59 88 38
oder per E-Mail: print@pccweb.de

entgegengenommen.
Anzeigenannahmeschluss: eine Woche vor Erscheinung

Herzlichen Glückwunsch 
unseren Jubilaren

im Zeitraum 
vom 15. März - 16. April 2017

Café SyrauCafé Syrau
- Restaurant · Pilsbar · Pension -

Diana Tröger
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau 

Öff nungszeiten: bis 31.03.: Mo-Mi ab 15 Uhr, Sa/So ab 11 Uhr
Ab April: wieder von Samstag bis Mittwoch Mittagstisch

Vorbestellung zum Ruhetag möglich. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Diana Tröger und Team   |   Tel. 03 74 31/8 66 20

Jetzt mit Bonuskarte bei einem Essen ab 
17 Uhr Punkte sammeln. Das 12. Essen ist gratis!

8. März - Frauenstammtisch 
passend zum Frauentag mit kleiner Überraschung

18./19. März - Schlachtfest 
Samstag Abend und Sonntag Nachmittag mit Musik

Vorbestellung notwendig.

NE U  N
EU NE U

Bestellung unter: 0170 350 73 66

Abholung in Kauschwitz,
Syrauer Straße 5 oder Anlieferung ab 2 Paletten
(100% Holzfaser ohne Zusätze; Heizwert (ca. 16,5MJ); wenig Asche (<1%); CO2 neutral)

Holzbrikett: 
ab 1,99€/10kg SackIm AngEbot
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Limitierte Angebote. Druckfehler und Zwischenverkauf vorbehalten - nur solange der Vorrat reicht

Beratung und Buchung in Ihrem freundlichen Reisebüro Koczy!             

Weitere interessante Angebote und Reisen 
finden Sie auf unserer Internetseite.

REISEBUERO-KOCZY.de • 3x im Vogtland
Thomas Cook

Rosa-Luxemburg-Str. 12
08606 Oelsnitz/ V.
Tel.: 037421-23314
Fax:  037421-22630

koczy-reisen(at)t-online(.)de

Thomas Cook
Äußere-Reichenbacher-Str. 64
08529 Plauen/ ELSTER PARK

Tel.: 03741-4060762
Fax:  03741-4060763

koczy-reisen-elsterpark(at)t-online(.)de

Am Dittrichplatz
Neundorfer Str. 35

08523 Plauen
Tel.: 03741-27430
Fax: 03741-27431

koczy-reisen-plauen(at)t-online(.)de

KOS vom 28.06. – 10.07.2017
Herrliche Sandstrände, antike & geschichtsträchtige Städte – 
eine griechische Insel ideal für Familien, Beachfans, Wassersportler und Radfahrer.
Leistungen:
• Bustransfer ab/bis Oelsnitz & Plauen zum Flughafen Nürnberg u. zurück
• 12 Übernachtungen im Hotel „Atlantica Porto Bello Beach****“
• Das Hotel liegt direkt am langen feinsandigen Sandstrand.
• Alles Inklusive mit lokalen alkoholischen & alkoholfreien Getränken
• Liegen und Sonnenschirme am Pool & Strand inklusive
• Wasserpark mit Rutschen ist inklusive
• Reisebegleitung durch unsere Mitarbeiterin Jana Fritzsch Ve
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Preis pro Person im DZ ab 1.365,- €
Seniorenpreis ab 65 Jahre: ab 1.313,- €
Kinderfestpreis bis 13 Jahre: ab 328,- €

Unsere beliebte, begleitete Clubreise 2017
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• Reisebegleitung durch unsere Mitarbeiterin Jana Fritzsch

April 2017
  Lutherstadt Wittenberg  

 04.04.   1 Tag  ab 55 €

  Abensberger Ostermarkt und Kuchlbauer Bierwelt 
 05.04.  1 Tag  ab 54 €

  Eisenach & Wartburg  
 06.04.  1 Tag  ab 49 €

  Erfurt mit Stadtführung & EGA-Park  
 08.04.  1 Tag  ab 39 €

  Thüringisch-Sächsischer Osterpfad  
 11.04.  1 Tag  ab 49 €

    AUSFLUGSZIELE ZU OSTERN
  Ostern am Lago Maggiore  

 14.04.-17.04. 4 Tage  ab 399 €

  Ostern in Rabac - Kroatische Adria  
 14.04.-18.04.  5 Tage  ab 399 €

  Thüringisch-Sächsischer Osterpfad  
 15.04.-15.04.  1 Tag  ab 49 €

  Zum Osterreiten in die Oberlausitz  
 16.04.-16.04.  1 Tag  ab 39 €

  Osterbrunnen in der Fränkischen Schweiz  
 17.04.   1 Tag  ab 49 €

  Provence und Camargue – 
 „Leben wie Gott in Frankreich“  
 17.04.-23.04.  7 Tage  ab 869 €

  Einen Tag in Leipzig  
 18.04.   1 Tag  ab 28 €

  Leipzig ZOO  
 18.04.   1 Tag  ab 45 €

  Frühlingszauber am Gardasee  
 18.04.-21.04.  4 Tage  ab 419 €

  Holland mit Blumencorso  
 19.04.-22.04.  4 Tage  ab 419 €

  Allianz Arena und FC Bayern Erlebniswelt 
 20.04.   1 Tag  ab 59 €

  Potsdam – Tulpenfest im Holländischen Viertel  
 22.04.   1 Tag  ab 52 €

  Holland mit Blumencorso  
 22.04.-25.04.  4 Tage  ab 419 €

  Bad Füssing - Quelle der Gesundheit  
 23.04.-30.04.  8 Tage  ab 329 €

  Sektkellerei Rotkäppchen & Naumburg  
 25.04.  1 Tag  ab 65 €

  Nudelfabrik Riesa & Meißen  
 27.04.   1 Tag  ab 49 €

  Budapest - Frühling in der Donaumetropole  
 28.04.-01.05.  4 Tage  ab 299 €

  Heidelberg & romantische Weinstraße  
 29.04.-01.05.  3 Tage  ab 269 €

  Altmühltal – Greifvogelschau und Kloster Weltenburg 
 30.04.  1 Tag  ab 59 €

  Südtirol mit dem E-Bike entdecken  
 30.04.-04.05.  5 Tage  ab 489 €

Erleben Sie den Frühling mit unseren Busreisen! Erleben Sie den Frühling mit unseren Busreisen! 
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